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Bammental-Rally des Heimatmuseums

Das Team des Heimatmuseums hat für Sie einen Rundgang durch 
Bammental der besonderen Art vorbereitet. Anhand einer App auf 
dem Smartphone werden sie zu neun Orten und Gebäuden geleitet, 
die prägend für Bammental sind und waren. Über die App können kur-
ze Infotexte abgerufen werden oder als Audioguide vorgesprochen 
werden. Bilder ergänzen das Angebot. Dazu laden Sie bitte die App 
„Digiwalk“ aus dem App Store oder dem Play Store herunter. 

Startpunkt ist beim Fahrradladen BikeAge. Dort befindet sich in einem 
Fenster der QR Code mit dem die Bammental-Rally gestartet werden 
kann. Die App leitet sie von Station zu Station, wobei auch Stationen 
ausgelassen werden können. Alternativ kann der schönere Weg über 
das Schwimmbad genommen werden (siehe Karte). 

Der Endpunkt ist das Heimatmuseum im Bahnhof Bammental. Dort 
angekommen können Sie, sonst wäre es keine echte Rally, noch Fragen 
zu den einzelnen Stationen beantworten. Dazu werden Sie auf eine 
Homepage geleitet. Nun viel Spaß mit der Rally!
 Das Team des Heimatmuseums 

  

 
ab 14 Uhr „HAPPY HOUR“ in der Bar 
ab 15 Uhr AC/DC-Covers mit Dirty Deeds 

ab 13 Uhr Bewirtung und Barbetrieb 

an der Bammertsberghütte 
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GEMEINSAME AMTLICHE MITTEILUNGEN

Gesundheitsamt

Erreichbarkeitszeiten der Corona-Hotline und Öffnungs-
zeiten der Impfstützpunkte ab dem 1. Mai 2022 angepasst
Aufgrund der aktuell geringer werdenden Nachfrage wird die Erreichbar-
keitszeit der Corona-Hotline des Rhein-Neckar-Kreises ab dem 1. Mai 
2022 angepasst. Geändert werden auf Grund der landesseitig vorgegebe-
nen Reduktion der Impfkapazitäten auch die Öffnungszeiten der Impf-
stützpunkte ab dem 1. Mai 2022.
Wie das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis mitteilt, ist die Corona-Hotline 
künftig nur noch von Montag bis Freitag erreichbar. Die Mitarbeitenden 
des Gesundheitsamtes beantworten von 8 bis 16 Uhr unter der Tel. 06221 
522-1881 alle Fragen rund um das Coronavirus. Der elektronische Ansa-
gedienst (CovBot) für Standardanfragen bleibt an sieben Wochentagen 
rund um die Uhr erreichbar.
Auch die Impfstützpunkte im Rhein-Neckar-Kreis passen ihre Öffnungs-
zeiten ab dem 1. Mai 2022 an und sind wie folgt geöffnet:
Montag, Dienstag und Samstag von 9 bis 16:30 Uhr: Impfstützpunkt Hei-
delberg (Patrick-Henry-Village)
Mittwoch und Sonntag von 10 bis 16 Uhr: Impfstützpunkt Sinsheim
Freitag von 10 bis 16 Uhr: Impfstützpunkt Eberbach
Weiterhin können Impftermine u.a. für Senioren- und Pflegeheime direkt 
mit dem Gesundheitsamt vereinbart werden. Das Impfteam kommt ger-
ne vor Ort. Weitere Informationen gibt es auch unter www.rhein-neckar-
kreis.de.

Aktion STADTRADELN 2022

Auftaktveranstaltung am 8. Mai 2022 
an der Klima Arena in Sinsheim
Radfahren für den Klimaschutz? Der Rhein-Neckar-Kreis ist dabei. Im 
Zeichen des Klimaschutzes findet die Kampagne STADTRADELN 
des Klima-Bündnis bereits zum 15. Mal statt. In diesem Jahr nimmt der 
Rhein-Neckar-Kreis zum ersten Mal mit allen 54 Kreiskommunen an der 
internationalen Aktion teil. Der Rhein-Neckar-Kreis möchte gemeinsam 
mit seinen Städten und Gemeinden einen aktiven Beitrag zum Klima-
schutz und zur Förderung des Radverkehrs in der Region leisten. Beim 
STADTRADELN kann jede Einwohnerin und jeder Einwohner aktiv 
werden und im Aktionszeitraum möglichst viele Radkilometer für seine 
Heimatkommune sammeln.
Startschuss der Kampagne ist die landkreisweite Auftaktveranstaltung am 
Sonntag, den 8. Mai 2022 an der Klima Arena in Sinsheim. Um 11 Uhr wird 
die offizielle STADTRADELN Saison für das Jahr 2022 gemeinsam durch 
den Stellvertreter des Landrats und Ersten Landesbeamten Stefan Hilde-
brandt, den Oberbürgermeister der Stadt Sinsheim, Jörg Albrecht und 
den Vorstandsvorsitzenden der Klima Arena, Dr. Bernd Welz eröffnet. Im 
Anschluss bietet die Lokale Agenda Gruppe Radwegenetz der Stadt Sins-
heim eine familienfreundliche „Streuobstwiesentour“ mit dem Fahrrad an. 
Außerdem kann das Fahrrad während der Auftaktveranstaltung zu einem 
kostenlosen Fahrradcheck beim ADFC Rhein-Neckar abgegeben werden, 
um sicher in die Saison zu starten. Zusätzlich erhalten Besucherinnen und 
Besucher, die mit dem Fahrrad kommen und die STADTRADELN-App 
vorzeigen, nicht nur an diesem Tag, sondern auch während des gesamten 
STADTRADELN-Aktionszeitraums freien Eintritt in die Klima Arena.
Während des dreiwöchigen Aktionszeitraums organisieren die teilneh-
menden Kommunen ein buntes Rahmenprogramm rund um das Thema 
Fahrrad. Eine Anmeldung als aktive Radlerin oder aktiver Radler ist on-
line unter www.stadtradeln.de/rhein-neckar-kreis möglich.

Hintergrund: Worum geht es bei der Aktion STADTRADELN?
Die Teilnahme ist ganz einfach: Bürgerinnen und Bürger radeln gemein-
sam mit ihrem Team für ihre Kommune und zählen die geradelten Ki-
lometer im Aktionszeitraum vom 8. Mai bis zum 28. Mai 2022. Diese 
werden auf www.stadtradeln.de/rhein-neckar-kreis  bei der jeweiligen 
Kommune eingetragen. Mitmachen lohnt sich doppelt – nicht nur für das 
Klima, denn am Ende werden auch die fahrradaktivsten Radlerinnen und 
Radler sowie Teams und Kommunen ausgezeichnet.

GEMEINSAME NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

29. WIESENBACHER WARENTAUSCHTAG –  
dem Flohmarkt ohne Geld 

BUND FÜR UMWELT UND NATURSCHUTZ, 
ORTSGRUPPE WIESENBACH und GEMEINDE 
WIESENBACH laden ein zum

29. Wiesenbacher Warentauschtag  
– dem Flohmarkt ohne Geld 

Bringen Sie, was Sie nicht mehr brauchen, nehmen Sie mit, was Ihnen gefällt!
Wann? Am Samstag, 14. Mai 2022, 10 bis 12 Uhr
Wo? Auf dem Parkplatz der Biddersbachhalle
Was?  Ganze und gebrauchsfähige Sachen, die zum Wegwerfen zu scha-

de sind. 
Keine Möbel. Keine Autoteile. Keine Tiere. BITTE KEIN MÜLL!!!
Anlieferung BITTE ERST AB 10 UHR, damit die Helfer vorher aufbauen 
können und BITTE NUR BIS 11 UHR, sonst finden Ihre Sachen womög-
lich kein neues Zuhause mehr. 
Wir freuen uns sehr über alle, die beim Aufbauen, beim Ordnen und / 
oder beim Aufräumen danach mit Hand anlegen. Der Aufbau beginnt um 
9 Uhr, Abbau bis ca. 14 Uhr.

Gymnasium Bammental

Henkel-Team-Lauf und SAS Halbmarathon
Bereits die Anmeldezahlen machten deutlich: Die Vorfreude auf ein gemein-
sames Lauf-Event (Henkel Team-Lauf und SAS Halbmarathon) war riesen-
groß am Gymnasium Bammental. Am 1. Mai 2022 waren 88 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer für die „GymBam Runners“ angemeldet. Am Henkel 
Team-Lauf (3,1km) nahmen 60 Schülerinnen und Schüler sowie 12 Er-
wachsene (Eltern und Lehrkräfte) teil, beim SAS Halbmarathon (21,2km) 
gingen 6 Schülerinnnen und Schüler sowie 10 Erwachsene an den Start.
Die verschiedenen Läufe waren durch die Veranstalter hervorragend or-
ganisiert, zahlreiche Helferteams vor Ort sorgten für einen reibungslosen 
Ablauf. Die Stimmung war durch Musik und klatschende Fans am Rand 
besonders gut, die angereiste Bammentaler Schulgemeinschaft unter-
stützte die Sportlerinnen und Sportler lautstark und ermöglichte eine tol-
le Atmosphäre entlang der Strecke. 
Auch die jüngeren Klassenstufen der Schule waren stark vertreten, die 
Klasse mit den meisten gemeldeten Läuferinnen und Läufer war die Klas-



Notrufe

Notruf, Unfall 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis 112
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0 
Kläranlage Tel. 972125 
Wassermeister  Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten:  Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei) 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB) Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 
12.00 Uhr, Tel.-Nr.  06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr. 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 
8/1 (Seniorenwohnanlage), Tel./Fax 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst: 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2   Tel 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl,  Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar  Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass,  Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. Tel. 06226 9934077
 Mobil 01525 2845875
Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum 
Thema Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 
Uhr nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 
522-2737 Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 
3. Dienstagnachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormit-
tag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst im GPZ (Gemeindepsychiatrisches Zent-
rum) - Hilfe und Beratung für psychisch Kranke - Wiesloch, Heidelberger 
Str. 51, Tel. 06222 8019/Außensprechstunde Neckargemünd: Prinz 
Carl, Hauptstr. 56, Besprechungszimmer im OG. Mo. 15.30 - 17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.   Tel. 06223 861227
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr 
im kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) 
Hauptstr. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet: 07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim 0800 28755462
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520

Führerscheinstelle Tel. 07261 9466-5504/Fax: 07261 9466-95521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach 5598; 970323
Hebammendienst  Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V. Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg  Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brau-
chen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 
wählen, hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse 
der nächstgelege nen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls 
Sie aus medizi nischen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben 
Sie in der Lei tung. Sie werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle 
weiter geleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche Bereit-
schaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Ret ungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfäl len alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 06221 3544917.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach, Scheuerbergstr. 3: 
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Fol-
getag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: Mo/
Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 24.00 Uhr, Sa/So/
Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/Di/
Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, 
Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr – Folgetag 
7.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten 
in die nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum 
für Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer 
Feld 430, 69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; 
Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung 
zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen

Notdienst der Apotheken täglich ab 8.30 Uhr

Freitag, 06.05.: Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Straße 37,  
Neckargemünd Tel. 06223 3300
Samstag, 07.05.: St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1,  
Meckesheim Tel. 06226 92120
Sonntag, 08.05.: Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97, 
Bammental Tel. 06223 5757
Montag, 09.05.: Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2,  
Waldwimmersbach Tel. 06226 4391
Dienstag, 10.05.: Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Straße 18,  
Schönau Tel. 06228 412
Mittwoch, 11.05.: Apotheke in den Brunnenwiesen 4,  
Bammental Tel. 06223 49431
Donnerstag, 12.05.: Markt-Apotheke, Marktplatz 10,   
Neckargemünd Tel. 06223 3919

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS

kostenlos aus dem Festnetz
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se 5d. Schnellstes Schülerteam der Mannschaftswertung „weiterführende 
Schulen“ im Henkel Team-Lauf wurde Florian Wittkugel, Till Merzweiler, 
Timo Jäger, Milian Blocher und Elias Mergenthaler (4. Platz).
Bei der Mannschaftswertung Erwachsene erreichten Caren Borgmann, 
Stephan Kamps, Manfred Blum, Marlene Koch und Steffi Seeburger den 
5. Platz. Beim Zieleinlauf des SAS Halbmarathons wurde besonders laut 
gejubelt: die schnellsten Läufer waren Florian Walzer (1:29:27), Chris-
toph Gölz (1:47:44) und Julian Weber (1:40:19). Bei den Frauen erreich-
ten Julia Becker (1:50:23), Tina Oettinger (1:56:09) sowie Philine Bage-
miel (2:10:38) als erste das Ziel.  Barbara Schöttler

Seniorenwanderclub „Gut Fuß“

Liebe Wanderfreunde, unsere nächste Wanderung (dieses Mal an einem 
Montag) am 16.5.22 führt uns nach Sinsheim-Weiler. Dort besuchen wir 
mal wieder das Gasthaus Ritter. Herr Günter Volz, Inhaber und Metzger-
meister, bereitet für seine Gäste ein Schlachtbuffet der Extraklasse.
Wir fahren mit dem Zug nach Sinsheim. Die aktiven steigen an der Hal-
testelle Sinsheim-Arena aus und wandern von dort nach Weiler. Die we-
niger aktiven fahren bis Sinsheim-Hbf und von dort mit dem Bus nach 
Weiler. Von der Haltestelle geht´s dann zu Fuß bis zum Lokal. 
Bitte bei Reiner oder Gustl bis zum 13.5.22 anmelden zur Platzreservie-
rung.
Treffpunkt: Mauer, Bahnhof, am Montag, dem 16.05.22, um 09.45, 
Abfahrt ist um 09.53 Uhr.  Gustl und Günter   

Damenwanderclub „Flotte Sohle“

Liebe Wanderfreundinnen, hier ist die Einladung zu unserer nächsten 
Wanderung: Wir fahren mit dem Zug nach Heidelberg-Weststadt/Süd-
stadt. Von dort laufen wir zur Bushaltestelle am Alois-Link-Platz. Mit dem 
Bus geht es bergauf Richtung Schmieder Kliniken. Ab hier wandern wir 
und machen zuerst eine Besichtigung des Ehrenfriedhofes mit den Grab-
stätten der Gefallenen der Weltkriege.
Das Mittagessen ist im Lokal „Gutsschänke Bierhelderhof “. Nach dem Es-
sen geht es retour zur Haltestelle Schmieder Kliniken.
Treffpunkt: Mitwoch, 11.05.22, um 09.45 Uhr, Bahnhof Mauer. Ab-
fahrt um 10.03 Uhr. 
Anmeldungen bitte bis 07.05.22, telefonisch an die bekannten Rufnum-
mern oder per Mail an ggattner@yahoo.de Gisela, Christel und Karin

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch: Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das 
Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden. (2. Korinther 5,17)

Evangelische Kirchengemeinde  
Bammental

Ev. Pfarramt Bammental, Bürozeiten:  Mo, Mi u. Fr: 9.00 bis 11.30 Uhr, 
Tel. 5084, Fax 971718, E-Mail: pfarramt@evkiba.de, Internet: www.ev-
kiba.de
Donnerstag, 05. Mai: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr Probe Po-
saunenchor- Musikschule, 14.30 bis 16.30 Uhr Café „Alte Kirchenbank“ 
mit Verkauf von Eine-Welt-Waren 
Freitag, 06. Mai: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. Kir-
che; gestaltet von der kath. Kirchengemeinde
Samstag, 07. Mai: 14.00 Uhr Taufgottesdienst
Sonntag, 08. Mai: 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe, 11.15 Uhr Kurzgot-
tesdienst im Neubaugebiet für Familien, 19.00 Uhr Complet- musikali-
sches Nachtgebet in der ev. Kirche

Damenwanderclub

Montag, 09. Mai: 20.00 Uhr Kirchenchor
Mitwoch, 11. Mai: 15.00 Uhr Konfi- Treff Gruppe 1, 16.30 Uhr Konfi- 
Treff Gruppe 2, 18.15 Uhr Jungbläser Posaunen, 19.30 Uhr Flötenkreis, 
19.45 Probe Posaunenchor
Donnerstag, 12. Mai: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr Probe Posau-
nenchor- Musikschule, 14.30 bis 16.30 Uhr Café „Alte Kirchenbank“ mit 
Verkauf von Eine-Welt-Waren, 19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats
Freitag, 13. Mai: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. Kir-
che; gestaltet von der Mennonitengemeinde

Einladung 
zu einem Kurzgottesdienst 

Im Neubaugebiet Am Krähberg/Kraichgaublick am Sonntag, dem 08. 
Mai um 11.15 Uhr
Was die Pusteblume uns über Jesus erzählt: Mit Liedern, Gebete und ei-
ner Geschichte von der Zeit zwischen Ostern und Pfingsten- und einer Pus-
teblume! Im Anschluss gibt es ein Bastelangebot und Kaffee/Saft für alle. 
Bitte einen Klappstuhl, Becher und vielleicht eine Pusteblume mitbringen.

Evangelische Kirchengemeinde  
Gaiberg

Pfarramt Ochsenbacher Str. 4, Gauangelloch, www.gau-gai-go.de,Tel. 
06226 2656, Fax: 06226 991953, E-Mail: Gauangelloch@kbz.ekiba.de. 
Bürozeiten: Dienstag, 10.00-13.00 Uhr. Neu: Mittwoch, 15.00-18.00 
Uhr. Pfarrerin Dr. Saskia Lerdon ist sicher anzutreffen freitags von 10.00-
12.00 Uhr oder nach Vereinbarung.
Sonntag, 08. Mai ( Jubilate): 18.00 Uhr Musikalische Abendandacht, 
Prädikant Dr. Peter Bueß und Streichquintett. Die evangelische Kirchen-
gemeinde Gaiberg lädt herzlich zu dieser musikalischen Abendandacht 
ein. Zu hören sind Sätze aus zwei Orgelkonzerten, eines von Luigi Boc-
cherini (1743 – 1828), der durch ein Menuett sehr berühmt geworden 
ist, und eines von Johann Georg Albrechtsberger (1736 -1809), der ein 
Zeitgenosse von Mozart war und ein Lehrer von Beethoven. Die Musik 
wird aufgeführt von einem Quintett mit Musikern aus Gaiberg, Neckarge-
münd und Wiesenbach. Die Andacht wird gehalten von Dr. Peter Buess.

Das Quintet: Orgel: Karin Nei-
manns, Violinen: Isabelle Nikola-
jewicz, Ulrich Baier, Viola: Barbara 
Härle, Cello: Franziska Gnändinger
Sonntag, 15. Mai (Kantate): 
11.00 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Dr. 
Saskia Lerdon mit Kirchenchor
Sonntag, 22. Mai (Rogate): 15.00 
Uhr Orgelspaziergang mit unserem 
Bezirkskantor Andreas Fauß 

Regelungen in unseren 
Gottesdiensten!
Liebe Gemeindemitglieder,  wir 
bitten Sie, weiterhin in den Got-
tesdiensten eine Maske (ab 18 Jah-

ren) zu tragen sowie die Abstand- und Hygieneregeln einzuhalten. Vielen 
Dank für Ihr Verständnis.

Evangelische Kirchengemeinde  
Wiesenbach

Evangelisches Pfarramt Wiesenbach – Schlossberg 2 – Tel. 40733 – Fax: 
970792 – E-Mail: wiesenbach@kbz.ekiba.de – www.evangelisch-in-wie-
senbach.de. Bürozeiten Frau Elke Paulus: montags und freitags von 9 bis 
12 Uhr und mittwochs von 17 bis 19 Uhr. Termine mit Pfarrerin Franzis-
ka Gnändinger nach Vereinbarung – auch gerne per Telefon.
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Sonntag, 8. Mai ( Jubilate): 09.30 Uhr Gottesdienst in der evangelischen 
Kirche – Opfer für die eigene Gemeinde, 12.00 Uhr Taufgottesdienst in 
der evangelischen Kirche
Montag, 9. Mai: 19.00 Uhr Vorbereitungsteam WiKiKids im Gemeinde-
haus
Dienstag, 10. Mai: 19.00 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus
Mitwoch, 11. Mai: 17.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
Donnerstag, 12. Mai: 19.30 Uhr Organisationsteam „100% Wiesenbach“ 
im Gemeindehaus
Freitags von 15-17 Uhr Verkauf von Waren aus fairem Handel im 
Welt-Laden im evang. Pfarrhaus Wiesenbach, Schlossberg 2. 
Samstag, 14. Mai: 12.00 Uhr Taufgottesdienst in der evangelischen Kir-
che, 14.00 Uhr Taufgottesdienst in der evangelischen Kirche, Die Kirche 
ist sonntags geöffnet und lädt zum Gebet ein.

Anmeldung zur Konfirmation 2023
am Mitwoch, 18. Mai um 19.00 Uhr in Wiesenbach. Eingeladen sind 
Jugendliche mit ihren Eltern, die bis zum 31. Juli 2023 das 14. Lebensjahr 
vollendet haben. In der Regel melden sich die jetzigen Siebtklässler an.
Bitte bringt zur Anmeldung Euer Stammbuch bzw. die Taufurkunde mit. 
Wer noch nicht getauft ist, wird in der Konfirmandenzeit oder bei der 
Konfirmation die Taufe empfangen. Bitte sagt den Termin in der Nach-
barschaft und im Freundeskreis weiter, dann können sich auch Jugendli-
che, die von uns nicht eingeladen wurden, anmelden! Danke.

Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Neue Zeiten der Erreichbarkeit und neue Telefonnummer 
in unseren Pfarrbüros – Telefonische Erreichbarkeit:
Seit 1. Mai 2022 sind wir länger für Sie telefonisch erreichbar. Ab sofort 
erreichen Sie unsere Pfarrbüros unter folgender Telefonnummer: 06223  
4241 7700. Zu folgenden Zeiten sind unsere Pfarrbüroteams gerne für 
alle Fragen und Anliegen telefonisch erreichbar: Montag-Freitag 9:00-
13:00 Uhr, sowie dienstags und donnerstags von 15:00-18:30 Uhr. 
Wir bitten Sie die neue Telefonnummer und die neuen Zeiten der telefo-
nischen Erreichbarkeit zu notieren.
Besuchszeiten
Persönlich können Sie uns ebenfalls gerne in unseren Pfarrbüros besu-
chen. Hierzu sind unsere Pfarrbüroteams gerne an folgenden Orten zu 
folgenden Besuchszeiten da: Montag 09:00-13:00 Uhr Pfarrbüro Arche 
Neckargemünd Im Spitzfeld 42, 69151 Neckargemünd Dienstag 09:00-
13:00 Uhr Pfarrbüro Bammental Fischersberg 3a, 69245 Bammental 
15:00-18:30 Uhr Pfarrbüro Neckargemünd Hauptstr.29, 69151 Neckar- 
gemünd Mittwoch 09:00-13:00 Uhr Pfarrbüro Mauer Bahnhofstr.13, 
69256 Mauer Donnerstag 09:00-13:00 Uhr Pfarrbüro Dilsberg Obere Str. 
38, 69151 Dilsberg 15:00-18:30 Uhr Pfarrbüro Bammental Fischersberg 
3a, 69245 Bammental Freitag 09:00-13:00 Uhr Pfarrbüro Arche Neckar-
gemünd Im Spitzfeld 42, 69151 Neckargemünd
Freitags-Sonntags, sowie an Feiertagen ist unser Seelsorgeteam im Not-
fall (bei Sterbe- oder ähnlichen Fällen) unter der Notfallnummer 0151-
70020006 erreichbar.
Unser Seelsorgeteam ist ab sofort unter folgenden Telefonnummern 
für Sie erreichbar: Pfarrer Tobias Streit 06223 42417 222 Pfarrer Bern-
hard Stern 06223 42417-220 Pfarrer Tibor Szeles 06223 4890155 Pasto-
ralreferentin Marlene Hartmann 06223 42417-233 Pastoralreferent Mi-
chael Hartmann 06223 42417-234 Pastoralassistent Tobias Bartole 06223 
42417 - 231 Gemeindereferentin Tatjana Abele 06223 42417-230 Diakon 
Dr. Thomas Maisch 06223 2207 Diakon Ralf Edinger 06226  970201

Sonntag, 08.05.2022  Complet   
Complet am Sonntag, den 8.05.2022 um 19.00 
Uhr in der evangelischen Kirche Bammental: Seit 
ältesten Zeiten versammeln sich Christen an den 

Energiespar-Tipp: 

Erneuerbare Energien sind die Zukunft 
Jetzt in eine zeitgemäße Heizung investieren
Ein Service Ihrer Gemeinden Bammental, Gaiberg und Wiesenbach
„Der alte Kessel tut ja noch“ – allzu oft hören die Energiebera-
ter der KLiBA diese Worte. „Nicht weit genug gedacht“ ist ihre 
Antwort. Denn betagte Heizungsanlagen verbrauchen enorme 
Mengen an Heizöl oder Erdgas und füttern damit das globale 
CO2-Konto. Wer mehr über eine Zukunft mit erneuerbarer Ener-
gie wissen will, ist bei der unabhängigen KLiBA richtig.

Jeder, der in Baden-Württemberg seine Heizungsanlage aus-
tauscht, muss in der Folge 15 Prozent der Wärmeenergie aus 
erneuerbaren Quellen beziehen. So schreibt es das Erneuerba-
re-Wärme-Gesetz (EWärmeG) vor. Erneuerbare Quellen sind 
Solarthermie, Holz, Biogas, Bio-Öl und Wärmepumpen. Die 
Regierung will damit niemanden ärgern, sondern erneuerbaren 
Energien den Weg bereiten und fossile Brennstoffe zugunsten des 
Klimaschutzes zurückdrängen. Denn die Heizung und die Warm-
wasserbereitung verursachen knapp ein Viertel der Treibhausga-
semissionen und der Anteil der „Erneuerbaren“ ist mit 15 Prozent 
im Land noch zu niedrig.

Gute Argumente für eine neue Heizung
Hand aufs Herz: Wie alt ist Ihre Heizungsanlage? Je mehr Lenze 
sie zählt, desto höher ist in der Regel ihr Verbrauch. Informieren 
Sie sich über klimafreundliche Alternativen. Neben Solarthermie, 
einer Wärmepumpe oder einer Holzzentralheizung kommen auch 
der Anschluss an ein Wärmenetz oder sogar ein kleines Blockheiz-
kraftwerk in Frage. Welche der Möglichkeiten sich für Ihr Gebäu-
de eignen, schätzt die KLiBA bei einer kostenfreien Erstberatung 
fachlich ein. Sie nennt Ihnen auch weitere Erfüllungsmöglichkei-
ten für das EWärmeG.

Wofür Sie sich auch entscheiden: Sie investieren mit einem guten 
Gefühl in die Zukunft und versichern sich gegen steigende Heiz-
kosten. Übrigens: Heizkessel, die mit Öl oder Gas betrieben wer-
den und älter als 30 Jahre sind, dürfen nach dem GEG (Gebäude-
energiegesetz) nicht mehr betrieben werden. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater 
Herrn Manfred Watzlawek  –  kostenfrei und unverbindlich.

Der KLiBA-Berater steht persönlich nur zur Verfügung, wenn 
Termine vorvereinbart sind. Die Terminvereinbarung muss bis 12 
Uhr am letzten Werktag vor der Beratung erfolgt sein. Früher ist 
natürlich besser. Zurzeit ist die KLiBA sehr gefragt.

Die Beratungen finden statt
–  in Bammental: alle vierzehn Tage, donnerstags, zwischen 15:30 

und 17:30 Uhr.
– in Gaiberg alle 4 Wochen, montags zwischen 16 und 18 Uhr
– in Wiesenbach alle 4 Wochen, montags zwischen 16 und 18 Uhr. 

Termine bekommen Sie direkt bei der KliBA in Heidelberg, Tel. 
06221 99875-0 oder E-Mail: info@kliba-heidelberg.de.
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Wendepunkten des Tages zum gemeinsamen Gebet. Wir, die Complet-
schola Bammental, laden Sie ein, gemeinsam mit uns den Tag ausklingen 
zu lassen und alles, was den Tag erfüllt hat, vor Gott zu bringen und um 
den Segen der Nacht zu bitten.
!!! Bei diesem Gottesdienst wird auf alle Hygienemaßnahmen geachtet. 
Die Schola wird in einer kleineren Besetzung singen.
Diese Complet wird aufgezeichnet und demnächst auf die Homepage der 
Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz gesetzt.

Kath. Kirchengemeinde Bammental

Gruppenstunden der Pfadfinder:
Wölflinge: Donnerstags, 17:30 - 19:00 Uhr, woelflinge@pfadfin-

der-bammental.de / Jungpfadfinder: Mittwochs, 18:30 - 20:00 Uhr, jung-
pfadfinder@pfadfinder-bammental.de / Pfadfinder: Mittwochs, 18:30 -  
20:00 Uhr, pfadfinder@pfadfinder-bammental.de / Rover: Donnerstags, 
19:00 - 20:30 Uhr, rover@pfadfinder-bammental.de

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche 69245 Bammental, Dammweg 22, www.NAK- 
Heidelberg.de
Termine der Woche: Sonntag, 8. Mai 9:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 11. Mai 20:00 Uhr Gottesdienst

Letzte Hilfe – Spendenübergabe an den 
ambulanten Hospizdienst Elsenztal e. v.
Den nachösterlichen Gottesdienst am Mittwochabend, 20. April 2022 in 
der neuapostolischen Kirche Bammental feierten auch Bettina Rott und 
Gaby Burger vom Ambulanten Hospizdienst Elsenztal e. V. mit. Nach 
dem Gottesdienst freuten sie sich über einen Spendenscheck von human 
aktiv, dem Hilfswerk der Neuapostolischen Kirche Süddeutschland.
„Ostern ist nie vorbei“ stellte Hirte Achim Beck, Vorsteher der neuapo-
stolischen Kirchengemeinde Bammental, zu Beginn seiner Predigt fest 
und ließ die Situation revuepassieren, als die überraschten Jünger ins leere 
Grab traten. Predigtgrundlage war Johannes 21,3-4.
Gaby Burger, Schriftführerin des Ambulanten Hospizdienstes Elsenztal 
e. V. bedankte sich als erstes für den warmen Segen – wie sie die Spen-
de von human aktiv bezeichnete, gerade weil ein Umzug des Büros nach 
Bammental bevorstehe. Der Hospizdienst sei 2008 gegründet worden 
und mittlerweile auf über 70 Mitglieder angewachsen – die Hälfte da-
von speziell geschulte Hospizbegleiterinnen und Hospizbegleiter. Die 
Finanzierung erfolge über Mitgliedsbeiträge, Spenden und Leistungen 
der Krankenkassen, die aber nur für „abgeschlossene“ Fälle flössen. Auch 
„Letzte Hilfe“-Kurse werden angeboten, um nahestehende Menschen am 
Lebensende besser begleiten zu können.

Bettina Rott, 2. Vorsitzende des Hospizdienstes berichtete aus dem Alltag 
einer Hospizhelferin, wie sie mit einer Neunzigjährigen mit christlichem 
Hintergrund singe und bete, aber auch Menschen ohne christlichen Hinter-
grund in Nächstenliebe begleite. Sie bat darum, den Hospizdienst frühzeitig 
zu rufen, um Vertrauen aufbauen zu können. Man warte nicht auf den Tod, 
sondern begleite auf der letzten Wegstrecke und berate dabei auch die Ange-
hörigen. Unter großem Applaus überreichte Hirte Achim Beck den symbo-
lischen Scheck über 1.500 Euro an die vier anwesenden Hospizhelferinnen.

 

v. l. n. r.: Natalie Stark, Hospizhelferin, Gaby Burger, Schriftführerin, Carmen 
Feil, Beisitzerin, Bettina Rott, 2. Vorsitzende vom Ambulanten Hospizdienst 
Elsenztal e. V. sowie Hirte Achim Beck, Vorsteher der neuapostolischen Kirche 
Bammental
Weitere Informationen: https://www.nak-heidelberg.de/dbc/1362416/ 
254189/Letzte-Hilfe

Mennonitengemeinde /  
Evangelische Freikirche

Gemeindeadresse: Barbara Hege-Galle, Hauptstr. 86, 69245 Bammental, 
06223 971008, MennGemBtl@gmx.de, www.mennonitenbammental.de
Ökumenisches Friedensgebet: Freitag, 6.5.22, 18 Uhr, ev. Kirche
Theologischer Stammtisch, Online-Erinnerungsabend zum zehnten 
Todestag von Walter Wink, Pionier gewaltfreier Theologie, Dienstag 
10.5.22, 20-21:30
Unser Stammtischabend öffnet sich zu einem Erinnerungsabend an Wal-
ter Wink. Der 2012 verstorbene amerikanische Theologe Walter Wink 
prägte den Begriff vom „Mythos der erlösenden Gewalt“. Mit der bibli-
schen Rede von den „Mächten & Gewalten“ suchte er, heutige Macht- und 
Gewaltstrukturen zu verstehen und zu transformieren. Die Quintessenz 
seiner Forschung erschien 2014 auf deutsch unter dem Titel „Verwand-
lung der Mächte“. Zum zehnten Todestag geht es um das Potential der 
Theologie Winks für den Widerstand gegen destruktive Mächte heute. 
Wie kann Winks engagiert-transformativer Zugang zur Bibel dazu genutzt 
werden? Im Anschluss an kurze Impulse gibt es Raum für gemeinsame 
Diskussion und Gespräch. Wir klinken uns ein in eine Veranstaltung des 
Ökumenischen Instituts für Friedenstheologie, des Internationalen Ver-
söhnungsbunds/Deutscher Zweig und der Melanchthon Akademie Köln.
https://www.melanchthon-akademie.de/programm/kurs/17721-ver-
wandlung-der-maechte
Gotesdienst: Sonntag  8.5.22, 10 Uhr, Leitung: Carmen Kern, Predigt:  
Barbara Hege-Galle, Ort: Multifunktionsgebäude, Herbert-Echner-Platz 1
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Bammental
www.bammental.de

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Jetzt registrieren und mitradeln!

stadtradeln.de
Eine Kampagne des

Bammental
ist dabei

Öffnungszeiten des Bürgerbüros Bammental

Das Bürgerbüro im Rathaus ist ab dem 2. Mai wieder zu den regulären 
Öffnungszeiten für Besucher/innen erreichbar:
Montag 07:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 08:30 - 16:00 Uhr
Mitwoch 08:30 - 13:00 Uhr
Donnerstag 08:30 - 18:00 Uhr
Freitag 08:30 - 12:00 Uhr

Gemeindekasse Bammental

Wir weisen darauf hin, dass die 2. Rate der Grund- und Gewerbesteuer 
sowie die 2. Abschlagszahlung für die Wasser- und Abwassergebühren 
am 15.02.2022 zur Zahlung fällig werden.
Sollten Sie der Gemeindekasse noch kein SEPA-Lastschriftmandat erteilt 
haben, bitten wir um termingerechte Überweisung der fälligen Beträge.

Waldbegehung am 06.05.2022

Am Freitag 06. Mai 2022 findet die diesjährige Waldbegehung. Treffpunkt 
ist die Totenweg Hütte um 16:30 Uhr.
Im Rahmen der Veranstaltung werden die Forstamtsleiter Manfred Ro-
bens und Revierleiter Uwe Reinhard auf die forstlichen Entwicklungen 
rund um den Bammertsberg eingehen und stehen für alle Frage zur Ver-

Am 14. Mai 2022 startet die neue Badesaison!
Das Team vom Waldschwimmbad kümmert sich aktuell um die 
letzten Vorbereitungen, um in die neue Schwimmbadsaison zu 
starten. Los geht es dieses Jahr am Samstag 14. Mai!
Im Vorverkauf können bereits Saisonkarten erworben werden. 
Die Jahreskarten können vor Ort im Bürgerbüro im Rathaus 
Bammental oder im Online-Shop (www.eticket-bw.de) gekauft 
werden. Bitte beachten Sie, dass Familienjahreskarten nur im 
Bürgerbüro und ab 14.05. an der Schwimmbadkasse erworben 
werden können. Bringen Sie bitte die Lichtbilder mit.
Anders als in der letzten Schwimmbadsaison, sind mit Wegfall 
der Corona-Regelungen bis auf weiteres keine Reservierungen 
mehr erforderlich. Die Einzeltickets und 10er-Karten gelten am 
Besuchstag jeweils für den gesamten Tag. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und eine tolle Freibadsaison!

fügung. Nutzen Sie die Gelegenheit, sich aus erster Hand zu informieren.
Die Waldbegehung findet bei jedem Wetter statt und endet wieder an der 
Totenweg Hütte. Hier besteht die Möglichkeit, die Eindrücke noch einmal 
vertieft mit den Forstfachleuten zu besprechen. Denken Sie an passende 
Kleidung und insbesondere waldgeeignetes, geländegängiges Schuhwerk.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme!

Tagesmütter in Bammental

Bickel, Johanna, Glückskinder, Paul-Lincke-Weg 16/1, Tel. 0152 
52666193, Mail: Gluecks-kinder-bammental@gmx.de

xxxxxx
MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 

BAMMENTAL

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren zum Geburtstag …
06.05.2022  Gisela Lammers 70 Jahre
10.05.2022  Hadwig Hirzel 95 Jahre

EHEJUBILAR

Goldene Hochzeit
12.05.2022  Ingrid und Edgar Seltenreich 50 Jahre
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AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Bündnis 90/Die Grünen

Gelungener Einstand 
des neuen Vorstands beim Frühlingsfest
Das Bammentaler Frühlingsfest war für die GRÜNEN trotz regnerischen 
Wetters ein voller Erfolg. Mit zwei Aktionen wollten wir auf das Thema 
Nachhaltigkeit aufmerksam machen: Übergroße Fußabdrücke wurden 
ausgelegt, mit denen die Besuchenden den eigenen ökologischen Fußab-
druck abschätzen konnten. Wir freuten uns über reges Interesse an der 
Aktion und so manche/mancher war überrascht, welchen Einfluss das 
eigene Verhalten auf die Umwelt hat, aber auch, wie viel schon kleine Ver-
änderungen bewirken können.
Als hätten wir es geahnt, passte die zweite Aktion perfekt zum Regenwet-
ter: Suppe aus geretteten Lebensmitteln. Aus Anlass des Tages der Le-
bensmittelverschwendung am 2. Mai baten wir lokale Händler:innen uns 
Lebensmittel zu spenden, die normalerweise weggeworfen worden wären. 
Dabei war uns wichtig, dass wir nichts bekommen, was sonst an Organisa-
tionen wie z.B. die Tafel gegangen wäre. Zudem spendeten Freunde und 
Unterstützer:innen aus der Food Sharing Community die ungenutzten 
Schätze ihrer Kühlschränke. Am Vortag des Festes wurden dann, nachdem 
die Unbedenklichkeit aller Lebensmittel kontrolliert worden war, diverse 
Suppen gekocht. Aus nicht verkauftem Grillfleisch, etwas angedrückten 
Tomaten und nicht perfekt geformten Paprika wurde eine Gulaschsup-
pe, aus zu grüner Sellerie und Kartoffeln und zu großem oder krummem 
Lauch wurde eine Kartoffel-Lauchsuppe und aus Spargelschalen und ge-
brochenem Spargel eine Spargelcremesuppe. Insgesamt sechs leckere Sup-
pen konnten so gegen Spende an die Besuchenden ausgegeben werden. 
Bereits um 16.30 Uhr waren die Töpfe leer. Die Spenden möchten wir 
nutzen, um weitere Aktionen zum Thema Nachhaltigkeit zu organisieren.
Sowohl Bürgermeister Holger Karl als auch MdL Hermino Katzenstein, 
BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN, nutzen die Gelegenheit, den neuen Vor-
stand des GRÜNEN OV kennenzulernen. Wir freuen uns auf die Zusam-
menarbeit und wollen mit neuen Ideen frischen Wind nach Bammental 
und darüber hinaus bringen.
Unser besonderer Dank gilt dem Familienzentrum, das uns seine Küche 
zur Verfügung stellte, und Terry, die uns beim Aufräumen tatkräftig unter-
stützte, aber natürlich auch allen Spender:innen und Helfer:innen!
Die nächsten Termine des GRÜNEN OV stehen auf www.gruene-bam-
mental.de. Alle Termine sind offen für Interessierte, Neumitglieder und 
solche, die es werden wollen.
Sonntag, 08.05.2022: Stadtradeln zur Klimaarena Sinsheim (an diesem 
Tag freier Eintritt), Treffpunkt 9.30 Uhr am Anna-Scherer-Haus
Mitwoch, 11.05.2022: Stammtisch zum Thema: Integriertes Stadtent-
wicklungskonzept Bammental, 19.30 Restaurant Korfu bei Theo
Sonntag, 26.06.2022: Sommerfest an der Bienenwiese beim Rückhalte-
becken
Wir freuen uns auf euch! Krystyna, Jannik, Kevin
 und der OV BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN, Bammental

UWB Bammental

Die Unabhängigen Wähler Bammental (UWB) laden nochmals ein zu ih-
rer Hauptversammlung 2022.
Sie findet am Montag, den 9. Mai um  20.00 Uhr in der Altentagesstät-
te; 69245 Bammental , stat.
Tagesordnung: 1.  Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen 
Einladung • 2.  Bericht des Vorstandes zum abgelaufenen Geschäftsjahr 

Bürgermeisteramt Bammental
Sprechzeiten im Rathaus
Mo - Fr 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstags 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstags 14.00 - 16.00 Uhr
Kassenstunden
Donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
IBAN:  DE02 6725 0020 0007 6020 57
BIC:  SOLADES1HDB
Bank Sparkasse Heidelberg
Telefonisch zu erreichen:
Gemeindeverwaltung 9530-0
Fax-Nr. 9530-88
Elsenztalschule 9523-0
Gymnasium 9521-0
Kindertageseinrichtungen Kleine Helden 484-533
 Regenbogenkindergarten 484-233
 Waldorfkindergarten 46888
 Familienzentrum Kinderreich 9725470
Gemeindebücherei Bammental, Reilsheimer Str. 15
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Telefon: 9252790
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0
Feuerwehrgerätehaus 970770
Elsenzhalle 484432
Waldschwimmbad 484333
Förster/Hr. Reinhard 06223 73755
Kläranlage Telefon 972125
Wassermeister Tel. 06223 92556-0 Fax 92556-22 
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0800 2901000  
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Kabel BW – Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
www.kabelbw.de.Kundenservice: Tel. 01806 888150 
 Fax: 0800 8888115
Seniorentreff - Hauptstraße 89 - fällt aus
Dienstag: Seniorenkaffee ab 14 Uhr
Freitag: AWO-Handarbeitsgruppe ab 14 Uhr 
 im Rathaus, Hauptstraße 71
Diakonieverein Bammental / Nachbarschaftshilfe
www.diakonieverein-bammental.de 
Büro im Rathaus, Hauptstr. 71, Zimmer 22
Sprechzeiten:  Montag 10:00 - 12:00 Uhr
 Donnerstag 14:00 - 16.00 Uhr
 Telefon: 06223/9530-91

Krankentransport 
Bammental, Wiesenbach, Gaiberg 5598
Bürgerauto (Fahrten telefonisch am Vortag anmelden) 9530950
Dienstag 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Fahrten telefonisch anmelden: 9530950

Fahrten zum Waldfriedhof 
Der Bus fährt montags und donnerstags zum Waldfriedhof

Abfahrtszeiten:
Haltestellen Abfahrzeiten
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 16.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 16.45 Uhr
Hochhaus 16.50 Uhr
Fa. Reindl 16.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 17.00 Uhr
Bäcker Fromm 17.05 Uhr
Rathaus 17.10 Uhr
Waldfriedhof 17.15 Uhr
Die Rückfahrt vom Friedhof erfolgt um  18.00 Uhr

Auch bei Beerdigungen/Trauerfeiern fährt der Bus 
zum Waldfriedhof. 
Abfahrtzeiten  
bei Beerdigungen, Trauerfeiern 14.00 Uhr  14.30 Uhr
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 13.00 Uhr 13.30 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 13.05 Uhr 13.35 Uhr
Hochhaus 13.10 Uhr 13.40 Uhr
Fa. Reindl 13.15 Uhr 13.45 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 13.20 Uhr 13.50 Uhr
Bäcker Fromm 13.25 Uhr 13.55 Uhr
Rathaus 13.30 Uhr 14.00 Uhr
Waldfriedhof 13.35 Uhr 14.05 UhrG
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down von den Zuschauern runter gezählt. Albrecht Schütte (CDU-Land-
tagsabgeordneter und DLRG Vorstand) und Rene Richter (Leiter des Fa-
milienzentrums Bammental) hoben den Käfig an und die Enten starteten 
hoch motiviert ihr Rennen. Die erste zu erwartende Hürde stellt das Ein-
schwimmdelta der Fischtreppe dar, während einige Teilnehmer schwung-
voll dem Bachlauf zwischen den Steinen hindurch folgten, hatten andere 
hinter den Steinen mit mangelnder Strömung zu kämpfen. Doch Herr 
Schütte und Herr Richter waren auch durch 13 Grad Wassertemperatur 
nicht abzuschrecken und wateten mit Köchern ausgerüstet den Rennteil-
nehmern hinterher um diese wieder in Richtung Rennstrecke zu befördern. 
Im Zieleinlauf dann die Überraschung. Wie konnte das passieren? Am 
Abend vorher verlieft der Testeinlauf der Teilnehmer noch reibungslos – 
lag es an den veränderten Wetterbedingungen oder am Übermut mancher 
Teilnehmer? Die ersten Enten verhielten sich im Zieleinlauf noch regelkon-
form, andere schossen im wahrsten Sinne des Worten „Über das Ziel hin-
aus“. Ob die Teilnehmer durch dieses regelwidrige Verhalten mit Diszipli-
narmaßnahmen der Rennleitung zu rechnen haben, muss nun abschließend 
geklärt werden. Sichergestellt ist, durch den hervorragenden Einsatz der 
Feuerwehr konnten die meisten Übeltäter bereits gefasst werden, andere 
wurden am nächsten Stauwehr durch die Wasserwacht gestellt. Diese versi-
chert, dass es durch die 3 folgenden Stauwehre, keine Ente bis in den Neck-
ar schaffen wird und alle Rennteilnehmer wieder sicher ans Ufer gelangen 
werden. So freuen wir uns nun, das an einem Tag im Jahr mal nicht die Gän-
se das Sagen hatten und das Entenrennen den Weg zurück nach Bammental 
gefunden hat. Bedanken möchten wir uns bei der Bammentaler Feuerwehr, 
dem Familienzentrum, allen Organisatoren rund um die „Rennstrecke“, so-
wie bei den Sponsoren der Preisgelder. Vielen Renn-Enten hat der Tag sehr 
gut gefallen und wir gehen davon aus, sie auch im nächsten Jahr wieder an 
der Strecke begrüßen zu dürfen. Wir freuen uns darauf!

Freiwillige Feuerwehr Bammental

BMA Feuer: Über die automatische Brandmeldeanlage eines Indust-
riebetriebes wurden die Einsatzkräfte der Feuerwehr Bammental am 
28.04.2022 um 14.13 Uhr alarmiert. Im Rahmen der Alarm- und Ausrü-
ckeordnung wurde zu diesem Einsatz die Feuerwehr Wiesenbach eben-
falls hinzualarmiert. Bei der Erkundung konnte weder Rauch noch Feuer 
festgestellt werden. Die Anlage wurde daraufhin zurückgestellt und dem 
Betreiber übergeben.
Übung Strahlrohrtraining und Wasserwerfer: In der Übung am 
27.04.2022 drehte es sich ganz um den optimalen Löschwassereinsatz. 
Die Einsatzmannschaft machte sich ein Bild über die Flexibilität  und der 
bestmöglichen Handhabe der, bei der Feuerwehr verwendeten, Hohl-
strahlrohre. Zudem wurde noch beübt, wie ein Wasserwerfer aufgebaut 
und in Betrieb genommen wird.

2021 • 3.  Kassenbericht + Bericht Kassenprüfung • 4.  Profil der UWB 
• 5.  Austausch
Die UWB  bittet um zahlreiches Erscheinen, denn zur dauerhaften Fort-
setzung der erfolgreichen Arbeit ist sie dringend auf Ihre Mitarbeit und 
auf weitere Mitglieder und Unterstützende angewiesen.
Stellen Sie doch in der Hauptversammlung interessierte Bürger und Bür-
gerinnen vor, die sich ein Engagement für die UWB vorstellen können! 
Weitere Anträge zur Hauptversammlung müssen schriftlich bis spätestens 
7 Tage vor der Versammlung beim Vorstand vorliegen.
Nach der Hauptversammlung laden wir Sie herzlich zu einem gemütli-
chen Austausch ein. Dirk H. Nebelung, 1. Vorsitzender

DLRG

Ankündigung
Termin zum Anfängerschwimmkurs
Bald ist es wieder soweit: Das Wetter wird besser und das Bammentaler 
Waldschwimmbad öffnet seine Tore für Schwimmer und Nichtschwim-
mer. So wie jedes Jahr startet die DLRG u.a. wieder vier neue Kurse für 
Nichtschwimmer. Dazu findet am Montag, den 20. Juni um 18 Uhr die An-
meldung statt. Kurstage sind jeweils freitags von 17.30 bis 18.15 Uhr die 
Gruppen „Seesterne und Delfine“ bzw. von 18.20 bis 19.00 Uhr die Grup-
pen „Schildkröten und Krokodile“ und sonntags von 10.00 bis 10.45 Uhr 
bzw. 10.45 Uhr bis 11.30 Uhr statt. Eine Mitgliedschaft in der DLRG ist zur 
Teilnahme nicht erforderlich. Im Kurs wird hauptsächlich die Schwimmart 
Brustschwimmen gelehrt. Weiterhin stehen auf dem Kursplan: Tauchübun-
gen und das Erlernen der Baderegeln. Mit Trockenübungen, in methodi-
schen Übungsreihen, und der unterstützenden Wirkung von Hilfsmittel 
erlernt das Kind Schwimmen. Das Kursziel ist das Schwimmabzeichen See-
pferdchen, nach dessen Erhalt das Kind den Kurs erfolgreich abgeschlossen 
hat. Danach ist der Kurs für das entsprechende Kind beendet.
Für die Anmeldung am 20. Juni ist es wichtig folgende Sachen zu beachten: 
• Das Geld muss am Anmeldetag dabei sein. • Um 18.00 beginnt das Tref-
fen im Waldschwimmbad Bammental. • Teilnehmen können alle Kinder, 
die am Anmeldetag mindestens 4 Jahre alt sind. Jule Stanislawski

VDK Ortsverband

Jahreshauptversammlung
Am Samstag den 07.05.2022 findet unsere diesjährige Hauptver-
sammlung statt.
Beginn um 14.00 Uhr in der Altentagesstätte. Um vollzähliges Erscheinen 
wird gebeten. Tagesordnung liegt aus. Die Vorstandschaft

Familienzentrum Bammental

Orangener Schnabel, Startnummer auf dem Bürzel –  
eine Tradition kehrt nach Bammental zurück
Auf dem Frühlingsfest am 30.04.22 erlebte das Bammentaler Entenrennen 
sein Comeback. 2004 von Arne Müller ins Leben gerufen, fanden bis 2010 
sechs Bammentaler Entenrennen statt. Nun nach 12 Jahren „Schwimm-
pause“, stehen dank des Familienzentrums die gelben Rennsportler wieder 
an ihren Startpositionen. Schon beim Vorverkauf der Entenlose wurden 
bei dem ein oder anderen Kindheitserinnerungen geweckt und mit einem 
Strahlen im Gesicht festgestellt „Das kenne ich noch von früher, natürlich 
möchte ich auch eine Ente für mich am Start haben“. 
Um 15:15 Uhr war es dann soweit, die Rennteilnehmer nahmen in einem 
Hasen-Freilauf-Käfig ihre Startpositionen ein, die Wasserwacht stellte die 
Turbine an und mit Anstieg des Wassers am Stauwehr wurde der Count-
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Wasserschaden: Die Feuerwehr Bammental wurde am Vormittag des 
02.05.2022 um 08.59 Uhr zu einem Wasserschaden alarmiert. Im Keller 
einen Wohnhauses stand das Wasser nach einem Wasserrohrbruch auf ei-
ner Fläche von ca. 50 m² etwa 10 cm hoch. Das Wasser wurde mit einem 
Wassersauger entfernt.

BMA Feuer: Über die automatische Brandmeldeanlage eines Indust-
riebetriebes wurden die Einsatzkräfte der Feuerwehr Bammental am 
02.05.2022 um 09.28 Uhr parallel zu dem noch laufenden Einsatz 
alarmiert. Im Rahmen der Alarm- und Ausrückeordnung wurde zu die-
sem Einsatz die Feuerwehr Wiesenbach ebenfalls mitalarmiert. Von der 
ersten Einsatzstelle machte sich nach kurzen Aufräumarbeiten umgehend 
das HLF 20 auf den Weg zur Einsatzstelle. 
Bei der Erkundung konnte weder Rauch noch Feuer festgestellt werden. 
Die Anlage wurde daraufhin zurückgestellt und dem Betreiber übergeben.

Gabelstapler-Führerschein: An 
den vergangenen beiden Samsta-
gen absolvierten 18 Mitglieder der 
Feuerwehr Bammental den Gabel-
stapler-Führerschein bei der Firma 
LiftTEC Staplertechnik in Meckes-
heim. 
Notwendig wurde dies, da bereits 
vor einigen Wochen der von der 
Gemeinde für die Feuerwehr be-
schaffte Gabelstapler in Dienst ge-
stellt werden konnte.

 Ludwig Mossau, Leiter Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
 Freiw. Feuerwehr Bammental

Landfrauenverein Bammental
Hallo Ihr LandFrauen, unser Ausflug ins Kakteenland nach Steinfeld 
und nach Bergzabern war Spitze. Die Führungen waren sehr informativ 
und interessant. Nach der Stadtführung in Bad Bergzabern kehrten wir 
dort ins Café „Kleine Konditorei“ ein. Dort gab es sehr leckeren Kuchen 
sowie auch gute Torten. Den Abschluss unseres Ausflugs machten wir im 
FC Clubhaus.  
Hallo Ihr LandFrauen, die Muskochzeit (schon für den Weihnachts-
markt) kommt bald wieder. Deshalb stehen bei Christiane wieder Mus-
gläser zur Abholung bereit. Wer also welche möchte, erreicht sie unter 
Tel. 484539. gh

Theatergruppe „La Vita“

Ein Experiment, das unter die Haut geht
Warum hat niemand versucht den Holocaust zu verhindern, wenn die 
Mehrheit der Deutschen keine Nazis waren? Diese von Schülern im 
Geschichtsunterricht an einer High School in Kalifornien aufgeworfene 
Frage ist Ausgangspunkt für Die Welle, einem auf wahren Begebenheiten 
beruhenden, denkwürdigen Experiment, das von Morton Rhue im gleich-
namigen Roman verarbeitet wurde.
Die Bammentaler Theatergruppe LaVita um Regisseurin Edith Flory setz-
te die Geschichte von Die Welle am vergangenen Wochenende mit drei 
Vorstellungen in der TV-Halle in Bammental eindrucksvoll in Szene.
Der charismatische Geschichtslehrer Ben Ross (beeindruckend: Matthi-
as Windmeier) möchte der eingangs gestellten Frage mit einem spieleri-
schen Experiment auf den Grund gehen, das er mit den Schülern seiner 
Abschlussklasse startet. 
Die Protagonisten der Klasse werden zu Beginn unterhaltsam und eingän-
gig eingeführt. Sie können dabei die Bandbreite ihrer schauspielerischen 
Fähigkeiten so gekonnt einsetzen, dass das Publikum zu jedem Charak-
ter eine Bindung aufnimmt. Da gibt es die „jungen Wilden“ in der letzten 
Reihe (klasse dargestellt von Unas Behnart und Sebastian Oswald), die 
mehr an Football und an Mädchen interessiert sind, als dem Unterricht zu 
folgen. Dann ist da der ständig gemobbte und gesellschaftlich schon fast 
„abgehängte“ Außenseiter Robert (Kevin Hambrecht), der neben dem 
smarten Football-Ass David (gespielt von Jonas Fragner) sitzen muss, und 
heimlich ein Auge auf dessen Freundin, die intelligente und empathische 
Laurie (Anna Hill) geworfen hat. Und schließlich deren beiden stylischen 
Freundinnen Janet und Amy (verkörpert von Ayleen Müller und Marlene 
Hillme). Schnell findet Lehrer Ben Ross einen eigenen Gruß und einen 
eigenen Wahlspruch als Erkennungszeichen für die Mitglieder der Welle. 
Die Schüler schätzen die Geborgenheit und die gegenseitige Anerken-
nung zunächst sehr, die sie mit der ritualisierten Symbolik in der Gruppe 
erfahren. Das auf Disziplin und Gehorsam beruhende Experiment der 
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Welle verselbständigt sich aber zusehends und beginnt aus dem Ruder zu 
laufen. Schon bald – man weiß nicht, ob hierfür Lehrer Ben Ross oder 
einige besonders eifernde Mitschüler ursächlich sind – beginnen die Mit-
glieder der Welle sich gegenseitig zu kontrollieren und zu bespitzeln. Wer 
sich gegen die Ziele und Mechanismen der Welle stellt, wird denunziert.
Die Umtriebe der Welle ziehen immer weitere Kreise. Kritische Fragen 
und Ermahnungen der Schuldirektorin prallen an Lehrer Ben ab. Nicht 
einmal dessen kluge und pragmatische Ehefrau Christy (Silvia Grab) 
kommt noch an ihren immer mehr an einen autokratischen Führer er-
innernden Ehemann heran. Als Laurie in der Schülerzeitung einen kriti-
schen Bericht über die Welle veröffentlicht, macht ihr Freund David mit 
ihr Schluss und schlägt sie bei der Auseinandersetzung sogar. Die Mitglie-
der der Welle beschließen daraufhin einmütig, Laurie notfalls auch mit 
Gewalt mundtot zu machen, wenn sie ihre „Schmierereien“ nicht unter-
lässt. Sie nehmen David mit unverhohlenen Drohungen in die Verantwor-
tung, für die Umsetzung dieses Ziels bei seiner Ex-Freundin zu sorgen. 
Von seiner eigenen aufbrausenden Gewalt schockiert erkennt David nun 
auch die von der Welle ausströmende Gefahr, bittet Laurie um Verzei-
hung und die beiden versöhnen sich wieder. In einer Szene im Haus von 
Ben Ross überzeugen David und Laurie ihren Lehrer dann gemeinsam, 
das Experiment abzubrechen. 
Die Beendigung des Experiments soll anlässlich der anstehenden Vollver-
sammlung geschehen, bei der auch das Theaterpublikum mittels geschick-
ter Ton-/Lichttechnik und Regieführung Teil der Versammlung und der 
Ansprache des Lehrers Ben Ross wird. Zum Entsetzen nicht nur von David 
und Laurie, sondern auch des Publikums hält Ben scheinbar nicht Wort, 
sondern heizt die Mitglieder der Welle in seiner Rede erst einmal mächtig 
an und inszeniert die Welle als großartige Bewegung. Das geschieht aber 
nur, um den Teilnehmern bei der anschließenden Ausrufung des Expe-
riments als beendet aus dieser großen Fallhöhe besonders eindringlich 
aufzuzeigen, wie schnell sie in ein totalitären Systems eingeordnet werden 
konnten. Was für die meisten Schüler als heilsamer Schock gedacht war, 
überfordert den Außenseiter Robert, der seine in dem System neu gewon-
nene Anerkennung verloren sieht, und sich in einer dramatischen Szene 
aus Verzweiflung über das Ende der Welle das Leben nimmt. Begleitet von 
großartigem Gesang von „Janet“ Ayleen Müller findet die Welle ein wahr-
lich unter die Haut gehendes Ende.
Das Ensemble um Regisseurin Flory zeigt mit dem Stück auf faszinieren-
de und beklemmende Weise, wie auch in einer liberalen und aufgeklärten 
Gesellschaft schleichend schnell totalitäre und diskriminierende Struktu-
ren ausgebildet werden können. 
Eine tolle schauspielerische Leistung der gesamten Truppe, die ihren 
Charakteren so intensiv und realistisch Raum geben, dass man sich voll 
und ganz mit ihnen identifizieren und trotz des nicht einfachen Themas 
auf einen unterhaltsamen Theaterabend zurückblicken kann. 

Altstadt Kerweborscht

Nächste Mitgliederversammlung
Liebe Kerweborscht, unsere nächste Mitgliederversammlung findet 
am Freitag, den 06.05.2022 um 20 Uhr im Phönix statt!
Alle interessierten sind herzlich eingeladen. Eure Vorstandschaft

Sportangler

– Jugend –
Die Jugend des SAV Bammental trifft sich wieder zum gemeinsamen An-
geln. Am Sa. den 23. April trafen sich 1 Mädchen und 5 Jungen zum An-
geln am Teichgelände. Unter Aufsicht des Jugendleiters Aljoscha sowie 
betreut von zwei erfahrenen Anglern (Vätern) ging es schon früh um 9.00 

Uhr los. Geangelt wurde bis 13.00 Uhr. Kühl und windig war es, und dass 
bei Ostwind die Fische nicht beißen (Anglerlatein) konnten die Jugendli-
chen recht schnell wiederlegen. Versorgt mit Getränken und Muffins war 
es ein erlebnisreicher Vormittag. 
Die Jugendlichen des SAV Bammental treffen sich nun wieder regelmäßig 
für gemeinsame Aktivitäten. Wie, wann und wo kann beim Jugendleiter, 
dem 1. Vorsitzenden oder auf unserer Home Page in Erfahrung gebracht 
werden.  Petri Heil, SAV Bammental 

FC Bammental e.V.

FCB siegt im vorletzten Heimspiel
Der FCB fand gut in die Partie und setzte die Gäste sofort unter Druck 
ohne sich jedoch zwingende Torchancen zu erarbeiten. Nach einer viertel 
Stunde verflachte das Spiel und beide Mannschaften neutralisierten sich 
weitestgehend mit Mittelfeld, Chancen waren auf beiden Seiten Mangel-
ware. Quasi mit dem Pausenpfiff ging der FCB etwas überraschend doch 
noch in Führung. Einen Eckball von Nico Schneckenberger verwertete 
Dominic Wacknitz per Kopf.
Nach dem Seitenwechsel zeigte sich die Heimelf deutlich überlegen und 
drängte auf den zweiten Treffer. In der 52. Spielminute wurden die Be-
mühungen belohnt. Nach Vorarbeit von Dario Schwind netzte Kapitän 
David Bechtel zum 2:0 für die Schwarz-Blauen ein. Im weiteren Spielver-
lauf hatte der FCB mehrmals die Chance frühzeitig die Entscheidung her-
beizuführen, konnte die zahlreichen Gelegenheiten jedoch nicht nutzen. 
Nach dem überraschenden Anschlusstreffer der Gäste durch Mark Len-
hard (68.) keimte bei den mitgereisten Ketscher Anhängern nochmals 
Hoffnung auf. Diese wurden jedoch spätestens mit dem 3:1 in der 85. 
Spielminute durch David Bechtel zunichtegemacht.
Am Ende stand ein hart umkämpfter, allerdings auch verdienter Sieg für 
den FCB zu Buche. Mit diesem Erfolg sicherte sich das Team von Trainer 
Marc-Andre Waxmann weiterhin die Minimalchance auf einen der ersten 
beiden Tabellenplätze.
Aufstellung: Dawid – Waxmann, Dosch, J. Rehberger, Wacknitz – N. 
Schneckenberger, Sertdemir (70. Kampp), Schwind (77. Güner), M. 
Schneckenberger (83. L. Rehberger), Bechtel (86. Wacker) – Klein
Vorschau: Am kommenden Sonntag, den 08.04. gastiert der FCB beim 
Tabellenzweiten ASC Neuenheim. Anpfiff der Partie ist um 15 Uhr.

TV Bammental e.V.

– Handball –
Ergebnisse und Spielankündigungen werden präsentiert von der 
SÜWAG Energie AG
ERGEBNISSE vom vergangenen Wochenende:
MANNSCHAFT HEIM GAST ERGEBNIS
Damen 2 SG Bamü 2 HSG Lußheim 18:15
Damen 1 SG Bamü 1 TSV Handschuhsheim 24:18
Am kommenden Wochenende 07.05 und 08.05 sind wir Ausrichter und 
Gastgeber von zwei Qualifikationsturnieren für die kommende Saison.
Am Samstag, den 07.05. ab 11:00 Uhr misst sich unsere männliche C-Jugend 
SG Bammental-Neckargemünd-Schwarzbachtal mit Oftersheim/Schwetzin-
gen 2, Mosbach und Wieblingen, letztes Spiel ist hier um 14:40 Uhr.
Und am Sonntag, den 08.05. ab 11:10 Uhr spielt unsere weibliche 
B-Jugend TV Bammental in der Qualifikation zur Badenliga gegen die 
Rhein-Neckar-Löwen, TSV Rintheim, TSV Birkenau und die ASG 
ISpringen/PF, hier findet das letzte Spiel findet um 16:30 Uhr statt.
TV Bammental Handball, die Mannschaften freuen sich auf eure Un-
terstützung.
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Rückblick 01. Mai 22
Am vergangenen Wochenende war es endlich wieder so weit. Nach zwei 
Jahren ohne unser traditionelles 01. Mai Fest konnten wir zusammen mit 
der Altstadt-Kerweborscht (AKB) die alte Tradition wieder aufleben las-
sen und alle wanderlustigen oder die die einfach mal wieder in Gesell-
schaft sein wollten bewirten. Leckeres vom Grill, Kaffee und Kuchen und 
kalte isotonische Getränke waren vor allem ab ca. 14:00 Uhr, als die Son-
ne sich blicken ließ sehr gefragt.

Danke an Alle die bei uns vorbeigeschaut haben, Danke an die auf- und 
abgebaut haben, Danke an die Altstadt-Kerweborscht, dass wir das dieses 
Jahr gemeinsam abbilden konnten.

Bammentaler „Junglöwe“ will den Deutschen Meistertitel
Erschöpft, aber sehr glücklich ist Valentin Clarius am Samstag abend nach 
dem Viertelfinal- Rückspiel gegen den Angstgegner und Mitfavoriten um 
die Deutsche Meisterschaft Dormagen, denn letztes Jahr hatten die Jun-
glöwen U19 noch gegen eben diese Mannschaft im Halbfinale verloren. 
Doch dieses Jahr ist die Mannschaft, die aus nahezu den gleichen Spielern 
besteht wie letztes Jahr, gereift und auf den Punkt fokussiert. Schon das 
Hinspiel in Dormagen hatten die Junglöwen mit einem großen Vorsprung 
gewonnen und auch im Rückspiel in Östringen ließen die hochtalentier-
ten Handballer dem Gegner keine Chance und gewannen mit  35:22.  
Valentin Clarius ist als Kreisläufer eine feste Größe in dieser Mannschaft 
und steuerte 4 Tore zu diesem Erfolg bei. Kein anderer schoß mehr Tore 
in diesem Spiel. Seine große Stärke zeigt er aber besonders in der Abwehr 
in der er im Mittelblock stets auf die besten Angreifer auf der halblinken 
Position der Gegner trifft. Gefürchtet ist seine enorm schnelle Spieleröff-
nung, die auch den Dormagenern viele Sorgen bereitete und die zu einfa-
chen und schnellen Toren führte. 

Das soll nun auch im Halbfinale am nächsten Samstag der Fall sein, wo 
die Junglöwen auf die Mannschaft von Leipzig treffen und zunächst aus-
wärts antreten müssen, bevor dann im Rückspiel am 14.5. um 19:30 Uhr 
in der Halle in Östringen der Einzug ins Finale erkämpft werden soll. Da 
sollen natürlich dann auch alle Bammentaler Freunde und Fans vor Ort 
sein und kräftig anfeuern. Bis dahin sind auch alle Prüfungen zum Abitur 
geschafft. Neben dem ganz dem großen Ziel den Deutschen Meistertitel 
der Handballer in A-Jugend zu erringen, hat er in den letzten Tagen viel 
für sein Abitur gelernt und bereits einen Teil der Prüfungen absolviert. 
Das Lernen mit dem täglichen Training in Kronau zu vereinbaren ist 
eine große Herausforderung, die nur mit sehr großen Aufwand möglich 
ist. Ausgebildet wurde Valentin beim TV Bammental bei dem man auch 
sehr stolz auf seine sportliche Entwicklung ist. Nach seinen beiden älte-
ren Brüdern begann auch Valentin hier schon sehr früh mit dem Handball 
und hatte mit Florian Böttcher und Elena Berberich bei den Minis und 
Jörg Neuhäuser, Barbara Durst, Wolfgang Hell und Stefan Huber in der 
D- und C-Jugend hervorragende Trainer, die sein Talent erkannten und 
entsprechend intensiv förderten. Schon sehr früh wurde Valentin auch 
dank seiner hervorragenden körperlichen und spielerischen Qualitäten 
in den Mannschaften der Älteren eingesetzt, wo er sich seine Härte und 
Körperlichkeit aneignete. Das blieb in Handballkreisen nicht unbemerkt 
und deshalb wurde er in den Kader des Badischen Handballverbandes 
aufgenommen, wo er einen weiteren Feinschliff bekam. Aber ohne die 
Förderung im eigenen Verein des TV Bammental wäre es nie so weit ge-
kommen. Natürlich hatten die Bammentaler Handballer ein weinendes 
Auge, als Valentin vor 4 Jahren den Entschluss fasste, den TV Bammental 
zu verlassen. Zu gerne hätte man ihn für die eigene 1. Mannschaft gewon-
nen, aber allen Verantwortlichen im Verein war klar, dass eine weitere För-
derung im Sinne eines Hochleistungssportes in diesem Mannschaftsport 
nur an anderer Stelle möglich war. Die Rhein-Neckar-Löwen sind da nicht 
nur in Süddeutschland die erste Adresse. Wie weit man mit so einer För-
derung kommen kann, hat man in diesem Jahr gesehen. Die 2.Mannschaft 
hat mit der Hälfte der A-Jugendmannschaft den Meistertitel der 3. Liga 
geschafft und auch hier konnte Valentin erste Erfahrungen in der Männer-
klasse und weitere Spielstärke erlangen. 

Nun steht aber das eigentliche Ziel der Mannschaft im Fokus, nämlich 
der Deutsche Meistertitel der A-Jugend. Dafür hat man in den letzten 
Monaten sehr hart gearbeitet, Spielzüge einstudiert, täglich harte Kraft-
trainingseinheiten absolviert und viele Gegner im Video analysiert. Die 
Junglöwen sind jetzt im Halbfinale mit den Nachwuchsteams der Bundes-
ligisten aus Magdeburg, Berlin und Leipzig. Dies wurde im Vorfeld auch 
so erwartet, bislang setzten sich die Favoriten durch. 
Wenn Valentin und seine ganze Mannschaft weiterhin ihr gesamtes 
Potential ausschöpfen und auch die Zuschauer in Östringen ihren Teil 
dazu beitragen können, dann könnte es was werden mit dem Deutschen 
Meistertitel. Dazu drücken viele Bammentaler ihrem Valentin die Dau-
men.

Valentin Clarius beim erfolgreichen Torwurf. Bild: Gaby Krass
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Hofflohmarkt in Neckargemünd und Wiesenbach

Am 14. und 21. Mai heißt es erneut „Bummeln und Trödeln 
durch die Nachbarschaft“ in Neckargemünd und Wiesenbach.
Auch in diesem Jahr finden im Rahmen des diesjährigen STADTRADELN 
(8.-28.Mai) in Neckargemünd und Wiesenbach wieder zentral organisier-
te Hofflohmärkte statt. Da die Märkte in diesem Jahr zeitlich getrennt 
organisiert werden bieten sie die Möglichkeit den Bummel in der Nach-
bargemeinde mit einem Radausflug zu verbinden.  „Marktzeit“ in Neckar-
gemünd ist am 14. Mai, in Wiesenbach am 21. Mai jeweils von 10 - 17 Uhr.
Hofflohmärkte sind eine nachbarschaftliche, nicht-gewerbliche Aktion. 
Im Vergleich zum klassischen Flohmarkt bieten Hofflohmärkte neben 
Entdeckungs-Tour und Schnäppchen-Jagd auch Gespräche mit Nach-
barn, in Hausgemeinschaften und mit Besuchern, denn die Stände sind 
über die ganze Kommune verteilt. Die Standplätze werden in einer Markt-
karte vermerkt, die auf den Internetauftritten der Kommunen und in den 

Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 

TERMINE
05.05.22 Öffentliche Gemeinderatssitzung   19.30 Uhr Bürgerhaus-Bürgersaal
06.05.22 Grünprojekt „Ein Jahr in der Streuobstwiese“  Vortrag: Wiesenvegetation und deren 

Nutzung    19.00 Uhr
Bürgerhaus-Bürgersaal

07.05.22 Grünprojekt „Ein Jahr in der Streuobstwiese“  Praxis: Wildkräutersammlung mit  
Verzehr und Weinprobe Treffpunkt

wird am 06.05. bekanntgegeben

07.05.22 Musikverein Wiesenbach   Frühlingskonzert    Einlass: 18.00 Uhr; Beginn: 19.30 Uhr Biddersbachhalle
08.05.22 Stadtradeln - Auftaktveranstaltung   11.00 Uhr Klima Arena Sinsheim
08.05. - 28.05.2022 Stadtradeln

14.05.22 Gemeinde und BUND   29. Wiesenbacher Warentauschtag    - dem Flohmarkt ohne 
Geld   10.00 - 12.00 Uhr

Parkplatz Biddersbachhalle

14.05.22 Freundeskreis Heimatmuseum  Vernissage Ausstellung Ulrike Delacroix / Caroline 
Korn   16.00 Uhr

„Alte Ziegelei“  Poststraße 8

„14.05. und 
15.05.2022“

„TV Germania Abt. Badminton  Ranglistenturnier“ Biddersbachhalle
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Gemeindenachrichten veröffentlicht werden, so dass alle Verkäuferinnen 
und Verkäufer gut gefunden werden. Zusätzlich werden die Karten bei 
Gewerbetreibenden ausgelegt.
Neben all dem Spaß steht hinter den Hofflohmärkten auch ein ernster 
Grund: sie ermöglichen gelebte Nachhaltigkeit, denn oft werden ge-
brauchsfähige oder fast neuwertige Produkte einfach entsorgt und nicht 
weiter verwendet. Ein großer Nachteil unserer heutigen Konsumgesell-
schaft. Positive Nebeneffekte dieser Aktion sind mehr Platz in den Gara-
gen und Dachböden sowie Futter für das Sparschwein. Echte Schnäpp-
chenjäger können ihren „Beutezug“ im Übrigen schon gut im Voraus 
planen. Was die Stände in den Kommunen im Einzelnen anbieten, findet 
man unter www.neckargemuend-shop.de.

Liebe Kinder und Jugendliche, 
es gibt gute Neuigkeiten! 

Nach langer Zeit wird am 11. Mai endlich der Kinder- und JugendT-
reff wieder geöffnet. Ihr habt sicher sehnsüchtig darauf gewartet wieder 
Freunde und Freundinnen zu treffen, spontan mal reinzuschauen, ein 
bisschen zu plaudern, Musik zu hören, spielen, basteln und vieles mehr. 

Ihr seid am Mitwoch, 11. Mai, eingeladen, die Wiedereröffnung ein biss-
chen zu „feiern“. Es gibt als Willkommensgruß eine Kleinigkeit zu essen 
und zu trinken.
Die Öffnungszeiten im Kinder- und JugendTreff sind:
Mittwochs 16.00 - 19.00 Uhr
Donnerstags 16.00 - 19.00 Uhr
Freitags  16.00 - 20.00 Uhr
Dann bis Mittwoch, 11. Mai! Wir freuen uns schon auf euch! 
Eure Betreuerinnen  Stephanie Brenner und Sabine Becker

Spendenaufruf für den Kinder- und JugendTreff
Der Kinder- und JugendTreff sucht:
• weterfeste Tischtennisplate (auf Transportrollen/klappbar) 
• Esstisch (Maße: 120 x 80)
• Gartenmöbel (Tisch und Stühle) 
Kontaktdaten: Frau Sanela Karakus; Tel.  06223 9502-13 oder per 
Mail sanela.karakus@wiesenbach-online.de 

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
WIESENBACH

GEBURTEN

Jannik Sarközi ist am 13.04.2022 in Sinsheim geboren.
Eltern: Marco Sarközi und Elisabeth Sarközi geb. Stumpf.

STERBEFÄLLE

Ferdinand Anton Paul Nord ist am 25.04.2022 verstorben.

Bürgermeisteramt Wiesenbach

Sprechstunden im Rathaus
Mo, Mi, Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. Zentrale/ Fax-Nr.: 95020 / 950218
E-Mail: Gemeinde@Wiesenbach-online.de 
Amtsblatt: Amtsblatt@Wiesenbach-online.de
Für persönliche Beratungen und Antragstellungen ist 
eine Terminvereinbarung auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten möglich. 
Einzahlungen können auf folgende Konten vorgenom-
men werden:
 Sparkasse Heidelberg  
 IBAN DE63 6725 0020 0007 003439
 BIC SOLADES1HDB 
Volksbank Neckartal eG   
 IBAN DE11 6729 1700 0004 0100 00
 BIC GENODE61NGD
Telefonisch zu erreichen: 
Bauamt  950214
Bürgerbüro 950216 / 950221
Gemeindekasse 950231 / 950232
Hauptamt 950215
Kämmereiamt 950242
Ordnungsamt 950219
Sekretariat 950212 / 950213
Umweltamt 950241
Bauhof     950217
Biddersbachhalle Hausmeister 47288
Kegelstube 47282
Panoramaschule  49734
Kernzeitbetreuung / Ferienbetreuung   970860
Kindergarten  
„Unterm Regenbogen“ 49805
Katholischer Kindergarten „St. Michael“  4503
Heimatmuseum
Herr Claus Hartmann   4362  
oder  0172 6235890
Führung nach telefonischer Vereinbarung
JugendTreff
• JugendTreff@wiesenbach-online.de
Nachbarschaftshilfe Wiesenbach e.V.
Frau Stefanie Staudt 5665
Frau Ingrid Mack  40242
Feuerwehr Wiesenbach 4877232
Notruf  112
Polizeirevier Neckargemünd  92540
Forstrevierleiterin Melissa Rupp 0162 2646693 
Kläranlage 972125
Wassermeister 925560
MVV Energie – Erdgas Notfall Hotline 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung  
und stromausfall.de 0800 7962787
Technische Meldungsannahme 06223 963300
Vodafone 0800 172 1212G
E
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Panoramaschule Wiesenbach

Osterferienbetreuung in der Panoramaschule Wiesenbach

„Tiere“
Hier ein Bericht von Akilah Rensch und Anne Daub 
Am ersten Tag sind alle Kinder zur Panoramaschule gebracht worden. 
Dann haben wir alle erstmal etwas gespielt. Das Thema des Tages war 
„Schweinchen und Schnecken“. Dazu haben wir Schweinchen gebastelt, 
in hellem und dunklem rosa. Am Mittwoch waren wir im Zoo. Wir war-
teten auf dem Rathausplatz, bis unser Bus kam. Dann fuhren wir nach 
Heidelberg. Im Zoo angekommen haben wir erstmal gefrühstückt. Dann 
sind wir durch den Zoo gelaufen und haben uns die Tiere angesehen. Zum 
Abschluss haben wir auf dem Spielplatz gespielt, bevor wir wieder zusam-
men nach Hause gefahren sind Donnerstags haben wir in der Turnhalle 
verschiedene Tierspiele gespielt. Am Freitag waren wir in einem Hühner-
gehege. Wir durften die Hühner mit Brot und Salat füttern. Zwei Hähne 
waren auch dabei und wir durften sogar 8 - 10 Eier mitnehmen.

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Bündnis 90/die Grünen

Stadtradeln 2022
Auch in diesem Jahr fahren mehrere Teams für die Gemeinde Wiesen-
bach beim Stadtradeln mit. Ab 8. Mai geht es 3 Wochen lang darum, für 
sich, sein Team und für die Gemeinde Wiesenbach Kilometer auf dem 
Fahrrad zurückzulegen. Es werden keine sportlichen Höchstleistungen 
erwartet. Der Spass sollte im Vordergrund stehen. Die positiven Auswir-
kungen auf Umwelt und Gesundheit kommen als Nebeneffekt dazu. Die 
Hofflohmärkte in Neckargemünd (14. Mai) und Wiesenbach (21. Mai) 
oder der Warentauschtag in Wiesenbach (14. Mai) wären zum Beispiel 
ein guter Anlass das Rad aus dem Keller zu holen. 
Machen Sie Ihr Rad fahrbereit und melden Sie sich bei einem der Wie-
senbacher Teams an: https://www.stadtradeln.de/wiesenbach. Über An-
meldungen für unser Team „Grüne Wiesenbach“ freuen wir uns natürlich 
besonders.  Michael Lang

Jugendfeuerwehr/ Wissebacher Kerweborscht

Der neue Maibaum erinnert mit seinen 12,50 Me-
tern Länge an das Jubiläumsfest der Gemeinde
Das 1250jährige Bestehen hätte Wiesenbach im Jahr 2020 

gefeiert, wenn nicht die Coronapandemie dazwischen gefunkt hätte. Die 
Jubiläumszahl ist nach wie vor in der Gemeinde präsent und auch die 
Kerweborscht wählten sie als Motto für das zweitägige Maifest, das man 
gemeinsam mit der Jugendfeuerwehr stemmte. Gemäß dem Motto wies 
auch der Maibaum, den die Kerweborscht für das Fest aufstellten ein Maß 
von 12,50 Meter auf.
Glücklich über die Entscheidung der Vereine für ein Maifest in diesem 
Jahr zeigte sich auch Bürgermeister Eric Grabenbauer, der zur Fester-
öffnung sprach und sich für das Engagement bedankte. Währenddes-
sen baute im Hintergrund auf der Rathausbühne die Band Potzblitz ihr 
Equipment auf, denn am Abend sollte zu ihren Klängen das Fest zur Wal-
purgisnacht richtig an Fahrt aufnehmen.
Dustin Hoffner, der frisch gewählte erste Vorsitzende der Kerweborscht 
berichtete über die Maibaum-Findung. Die Fichte entstammt dem Wie-
senbacher Gemeindewald und wurde von den Kerweborscht gefunden, 
gefällt, geastet, entrindet und für die Maibaumstellung vorbereitet. Dazu 
musste sie für die stählerne Halterung auf dem Rathausplatz am dicken 
Ende durchbohrt und abgeschrägt werden. Die ganze Prozedur nahm 
nicht weniger als die vergangenen Wochen in Anspruch. Der alte Maiba-
um hatte die letzten zwei Jahre Lagerungszeit leider nicht überstanden. 
Die Entscheidung für das Maifest war relativ kurzfristig Ende März/An-
fang April erfolgt.
Ganz spurlos ist auch an den Kerweborscht die Coronapandemie nicht 
vorüber gegangen. Die Reihen haben sich etwas gelichtet: „Wir sind we-
niger aktive Kerweborscht geworden“, stellte der neue Vorsitzende fest. 
Nun ist das Revival der eingeschworenen Gemeinschaft angesagt, die ein 
wichtiger Festfaktor in der Gemeinde ist. Neben dem Maifest sind die 
Kerweborscht vor allem eben bei der Kerwe aktiv und lassen auch einmal 
im Jahr die beliebte Pueblo Revival Party in der Biddersbachhalle steigen.
Den noch natur belassenen Baumstamm brachten die Kerweborschd auf 
Rollbrettern herbei. Schnell war er noch am Boden liegend mit den wich-
tigen Maibaumuntensilien den Wappen von Gemeinde, Gewerbe und Ver-
eine und dem grünen mit Bändern geschmückten Kranz dekoriert und für 
die Aufstellungsaktion bereit. Stangen und Stützen lagen bereit und an zwei 
Seilen gesichert ging es erstmalsl unter der Anleitung von Felix Grimm per 
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Manpower Stück für Stück mit dem noch schweren – da frisch geschlagen 
– Stamm in die Höhe. Am Anfang ging es noch langsam, dann aber immer 
schneller. Vom Transport über das Schmücken bis zum Aufstellen benötig-
ten die rund 20 beteiligten Kerweborscht gerade mal 35 Minuten.
Das anschließende Freibier vom Fassbieranstich, den Bürgemeister Eric 
Grabenbauer gerade mal mit einem gezielten Schlag auf den Zapfhahn ge-
konnt ausführte, hatten sie sich redlich verdient.
Der Musikverein, der zum Auftakt mit stimmungsvoller Festmusik un-
terhielt, trumpfte dazu mit einem „Prosit auf die Gemütlichkeit“ auf und 
hätte der Himmel nicht zu tropfen angefangen, wäre das Fest von Regen 
verschont sicher noch ausgelassener ausgefallen.
So mussten die vier Potzblitzer Alex, Johannes, Tobi und Gegges mit 
ihrem rockigen Repertoire gegen die Wetterunbilden dem Publikum 
einheizen, denn auch auf ein Walpurgisfeuer verzichtete man in diesem 
Jahr. Wie viele andere Gruppierungen hat das Lockdowngeschehen der 
vergangen zwei Jahre die Wissebacher Hexen gebeutelt, so dass auf einen 
Auftritt verzichtet wurde. Die Kerweborscht luden mit der Jugendfeuer-
wehr, die die Bewirtung in gekonnter Weise übernahm, ebenfalls für den 

kommenden Tag zum Festaufenthalt ein. Das Kinderkarussell für die ganz 
Kleinen, die Wurfbude und der Süßwarenstand sowie der Pilsstand der 
Kerweborscht und die Kerweborscht-Bar im Rathauskeller unterstrichen 
den Festcharakter. Nach der Maiwanderung beim Maifest einzukehren 
war auf jeden Fall für den 1. Mai eine gern genutzte Option.
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Kunst, Gesundheit und Bildung e.V.

Muttertagskonzert am Sonntag mit der Bigband17
Am 08.05.22 um 14:00 Uhr, Eintrit 12 €/10 €.
Antoniushof, 69257 Wiesenbach, Hauptstr. 77. Parken am Ortsausgang
glaubt man dem Wetterbericht, dann wird es am kommenden Sams-
tag Petrus gut mit uns meinen. Es soll sonnig und trocken sein. Aber es 
wird auch nicht zu heiß sein, optimale also Bedingungen für ein kleines 
Openair im Garten oder vor dem Café des Antoniushofes.
Die Bigband17 spielt Musik aus dem Repertoire der großen Bigbands der 
60er und 70er Jahre: Francy Boland, Kenny Clarke, Count Basie usw.  Es 
ist Musik aus der Zeit der eleganten Anzüge und schmalen Krawatten. 
Bigband-Jazz war swingend, hip und hörbar zugleich.  Die Soli waren 
energiegeladen und entfesselt.  Man könnte die Musik am treffendsten als 
„Bigband Modern Jazz“ bezeichnen.
Das Orchester wurde im Sommer 2017 von Axel und Bernd Heim ge-
meinsam mit Musikern der Rhein-Neckar Region in Mannheim gegrün-
det.   Die Bandmitglieder sind überwiegend professionelle Musiker oder 
Studierende an der Musikhochschule Mannheim – allesamt Überzeu-
gungsmusiker und Könner auf ihrem Instrument.  Viele von ihnen spielen 
bereits seit Jahren in anderen Besetzungen zusammen. Man kennt sich 
also und ist aufeinander eingespielt – das hört man der Bigband17 an.
Alle Bandmitglieder verbindet ein gemeinsames Anliegen:  Die großartige 
und selten gespielte Bigband Musik der 60er und 70er Jahre soll wieder 
einem größeren Publikum  zugänglich gemacht werden.
Pressefotos und Hörproben gibt es unter https://bigband17.de/galerie/
 Text und Foto Samuel Fleiner

Die Bigband17 vor der Tabakscheuer im Antoniushof

Bund

Blätter des Maiglöckchens
 Foto: BUND Dr. Antje Boll

Zart, aber giftig:

Maiglöckchen
Klar, im Mai schreibt man zum Ma-
iglöckchen. Aber dann bitte schon 
Anfang Mai, um die Bärlauchsamm-
ler vor dem Gift der Maiglöckchen 
zu warnen: Die Blätter von Bärlauch 
und von Maiglöckchen ähneln sich, 
und Maiglöckchen sind ziemlich 
giftig, wenn man sie isst. Also immer 

den Geruch der Blätter überprüfen! Und es sind immer nur zwei beidseitig 
glänzende Blätter pro Trieb beim Maiglöckchen statt mehreren nicht glän-
zenden beim Bärlauch, siehe auch Bild. Maiglöckchen sind nicht bedroht, 
auch in Wiesenbach findet man welche; praktischerweise stehen sie selten 
allein rum, das liegt an der kräftigen Ausbreitung über unterirdische Aus-
läufer. Der Süden des Hollmuth-Waldes ist ein guter Fundort, auch am Wal-
drandweg nach Neckargemünd findet man welche. Sie mögen Halbschatten, 
Nässe wiederum wird gemieden. Die hübschen Blütenstängel werden ger-
ne für Sträuße gesammelt. Aber: Am Hollmuth dürfen Sie nicht pflücken, 
Bannwald! Und auch sonst bitte in Maßen pflücken und danach Hände 
waschen, weil empfindliche Personen auf das Gift schon bei Berührung re-
agieren. Als Kind wurde mir auch verboten, einen Maiglöckchenstrauß im 
Schlafraum aufzustellen. Angeblich solle das Gift verdunsten und Kopfweh 
verursachen. Das ist wohl übertrieben, der süßliche Duft ist ungefährlich 
und wird auch Parfüms beigemischt, deshalb werden Maiglöckchen sogar 
gewerbsmäßig angebaut. Das Gift dient extrahiert aus der Pflanze als Herz-
mittel ähnlich wie das Gift des roten Fingerhuts („Digitalis“). Im Sommer 
bilden sich an befruchteten Blüten auffällig rote Beeren. Erstaunlicherweise 
fressen Amseln die Beeren mit Begeisterung, bei ihnen bleibt die Giftwir-
kung aus. Die Samen überstehen die Verdauung und werden per Kot verbrei-
tet. In der Kunst tauchen Maiglöckchen an sehr unterschiedlichen Stellen 
auf. Als Sinnbild für Keuschheit und Reinheit zum Beispiel im 500 Jahre 
alten Gemälde „Im Paradiesgärtlein“ , aber auch Freddy Mercury hatte einen 
Songtitel „Lily oft he Valley“, das ist der englische Name des Maiglöckchens. 
Viele Maiglöckchen, aber keinerlei Gift wünscht Ihnen   
der BUND Wiesenbach, Ulrich Buck

Freundeskreis Heimatmuseum

Die aktuelle Ausstellung „Impressioni della natura“ endet 
am kommenden Sonntag!
In der Alten Ziegelei im wunderschönen Fachwerkgebäude in der Wiesen-
bacher Poststraße neigt sich die aktuelle Ausstellung der „Impressioni della 
natura“ mit den bezaubernden Gemälden dem Ende zu. Die impressionis-
tischen Stillleben zeigen sowohl die heimatlichen Berglandschaften aus 
der südtiroler Heimat von Adelio Marinelli als auch die vertrauten Orte 
von Heidelberg über Dilsberg bis nach Waldhilsbach. Hier wo der Maler 
seine neue Heimat gefunden hat, öffnet er uns seinen Blick in die Reize der 
Natur, die uns direkt umgibt. In der Wiesenbacher Galerie zeigt uns dieser 
Autodidakt, dass er als Maler ein beachtenswertes Niveau erreicht hat. In 
seinen detailgetreuen Wiedergaben, mit den fein ausgearbeiteten Blätter, 
Grashalme und Blüten nimmt er uns mit in seine Naturstudien.
Noch ist diese Ausstellung bis zum kommenden Sonntag, den 08. Mai 
2022 zu sehen. In der Zeit von 15.30 - 17.00 Uhr steht Ihnen auch der 
Künstler für Gespräche bereit. Sofern Sie an diesem Tag nicht können, 
so lohnt sich doch ein Blick in den schönen Schaufenstern der Ziegelei, 
denn auch hier viel Bilder zu sehen. Mehr zu unserem Heimatmuseum 
mit der Alten Ziegelei und zu den Öffnungszeiten finden Sie unter www.
heimatmuseum-wiesenbach.de.
Ankündigung: Bereits heute dürfen wir ihr Interesse auf die kommen-
de Ausstellung lenken, die unter dem Titel „ART REVIVAL“ am Sams-
tag, den 14. Mai 2022, um 16:00 Uhr mit einer Vernissage eröffnet wird.  
Freuen Sie bereits heute auf Ulrike Delacroix und Caroline Korn, sicher 
werden diese beide Malerinnen ihnen auch wieder viel Freude bereiten.
 Jürgen Berger, Freundeskreis Heimatmuseum - Alte Ziegelei

Musikverein Wiesenbach

Frühlingskonzert am 7. Mai 2022
Manchmal merken wir erst wie viel uns etwas bedeutet, wenn es nicht 
mehr da ist! So sagt zumindest die Redewendung. Die Situation, dass et-
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was nicht mehr da ist, hatte auch der Musikverein fast zwei Jahre lang und 
ehrlich gesagt hätten die Aktiven des Vereins diese Erfahrung gar nicht 
gebraucht, denn sie wissen genau was ihnen viel bedeutet! Das Musizie-
ren für ihre Freunde und Gäste, das gesellige Beisammensein, die Auftritte 
und Feste und natürlich das Konzert!
Am Samstag, den 7. Mai 2022 um 19:30 Uhr ist es endlich wieder so-
weit. Frühlingskonzert in der Biddersbachhalle Wiesenbach.

 Foto: Musikverein Wiesenbach / Vorbereitung Frühlingskonzert 2022
Es wurde geprobt mit allen erdenklichen Einschränkungen, die Corona 
so mit sich brachte. Aber auch mit viel Unterstützung von allen Seiten. So 
konnte in der Biddersbachhalle geprobt werden, damit die Musiker:innen 
auf Abstand sitzen können. Es wurden Satzproben organisiert und zusätz-
liche Dirigenten haben sich bereit erklärt die Arbeit der Dirigentin Clau-
dia Grimm zu unterstützen, damit das überhaupt alles zeitlich zu schaffen 
war. Und es war bei allen Musiker:innen eine ungeheure Motivation und 
Disziplin da, denn alle haben Lust und freuen sich auf das Konzert. Einlass 
ist bereits um 18 Uhr und wir empfehlen unseren Gästen im Innenbereich 
und auf den Plätzen Masken zu benutzen, damit alle auch in Zukunft so 
gesund bleiben, wie es jetzt der Fall ist. 
Vor dem Konzert und in der Pause, wenn wir die Möglichkeit haben ent-
sprechend zu lüften, können unsere Gäste, mit Abstand, die Snacks und 
Getränke genießen, die der Musikverein Wiesenbach für sie bereithält. 
Der Musikverein Wiesenbach lädt hiermit alle Musikbegeisterten sehr 
herzlich zum Konzert am Samstag in die Biddersbachhalle in Wiesenbach 
ein. Der Vorverkauf geht noch bis Freitag bei Getränke Kern und Obst 
& Gemüse Toker. Und an der Abendkasse gibt es sicherlich auch noch 
Karten für alle, die sich am Samstag spontan entscheiden dabei zu sein. 

SG 05 Wiesenbach e.V.

Mountainbike-Gruppe der SG
Fahrtreff immer am Donnerstag um 18.00 Uhr, Treffpunkt am SG-Wie-
senbach Parkplatz am Ortsende von Wiesenbach in Richtung Langenzell. 
Wir fahren ca. 2 Stunden in der Umgebung Wiesenbachs auf einem auch 
für (Wieder-) Einsteigerinnen und -Einsteiger geeigneten Niveau.
Weitere Ausfahrten und Aktivitäten werden über eine Signal-Gruppe be-
kannt gegeben. Kontakt: Martina Lindheimer, Klaus Oestreicher, MTB- 
Wiesenbach@mail.de

Erneut in der letzten Minute verloren
SG 05 Wiesenbach – FC Dossenheim 3 1:2 (0:1)
Am Tag der Arbeit musste die Mannschaft der SG Wiesenbach im 
wahrsten Sinne des Wortes arbeiten und gegen den FC Dossenheim 
3 spielen. Es sind auch dringend Punkte nötig, um endlich wieder ein 
Erfolgserlebnis feiern zu können.
Anfangs konnte man die Dossenheimer kontrolliert in ihrer Hälfte hal-
ten. Das Spiel verlagerte sich aber mit der Zeit zunehmend ins Mittelfeld. 
Zudem kamen die körperlich überlegenen Gäste gefährlich vor das Tor. 
Durch einen direkten Freistoß wurde es erstmals richtig brenzlich vor 
dem Wiesenbacher Tor. Höpfer konnte zwar den Ball klären, aber nur zu 

einem Gegenspieler, der es mit einem Lupfer versucht, aber glücklicher-
weise scheiterte. Kurz danach in der 26. wurde Diyane auf die Reise in 
Richtung Wiesenbacher Tor geschickt. Alleine vor dem Torwart wurden 
die Knie aber weich und der Schlussmann parierte sensationell. Nun wa-
ren die Wiesenbacher am Zug. Hildebrandt brachte eine hohe Flanke in 
den Strafraum, welcher aber etwas zu lang wurde. Herrmann konnte diese 
aber abfangen und nochmal reinbringen. Yenice versuchte es dann mit der 
Direktabnahme, verfehlte aber das Tor. Fünf Minuten vor dem Halbzeit-
pfiff war es ein ähnliches Spiel, diesmal legte Bälz flach in den 16er ab, wo 
er Iatrou sah. Der Schuss von ihm wurde allerdings abgeblockt, Fabian 
Herrmann versuchte es diesmal mit dem Nachschuss, aber auch der fand 
nicht den Weg ins Tor. In der letzten Minute kam Diyane im Strafraum 
der Gastgeber zu Fall, allerdings ohne regelwidrige Fremdeinwirkung. 
Trotzdem entschied der Schiedsrichter Pfeiff direkt auf Strafstoß. Julien 
Heckmann trat an und schob souverän zur 0:1-Pausenführung ein.
Die Wiesenbacher waren verständlicherweise frustriert, da sie bis dahin 
ein gutes Spiel gemacht haben und nun zu Unrecht in Rückstand gera-
ten waren. Aber in der zweiten Halbzeit ließen sie deshalb den Kopf nicht 
hängen. Auch wenn Bälz zur Absicherung nun in die Verteidigung gestellt 
wurde, blieben die Torchancen nicht aus. Aber die letztendliche Konse-
quenz fehlte. In der 67. Minute brachte Bälz eine Ecke rein, die abgewehrt 
wurde. Aber der Spielertrainer Nizamis fasste sich ein Herz und zog aus 
der Distanz ab. Der Ball verfehlte nur knapp das Tor. Nur zwei Minuten 
später wurde auf dem rechten Flügel ein Wiesenbacher zu Fall gebracht. 
Für die Standards ist wie immer der Kapitän Luca Bälz zuständig. So zir-
kelte er auch den Ball fast zielgenau auf den Elfmeterpunkt. Nachdem der 
Ball etwas vergurkt wurde, landete er an der Grundlinie vor den Füßen 
des eingewechselten Patrick Kolata. Aus einem fast unmöglichen Winkel 
schaffte es aber doch, denn Ball hinter die Linie zu bringen und erzielte 
des 1:1-Ausgleichstreffer.
Beflügelt von seinem Treffer setzte er sich kurz danach erneut an der 
Grundlinie durch brachte den Flachpass in die Mitte rein, der aber zwei 
Wiesenbacher Stürmer verpasste. Zehn Minuten vor Schluss war es dann 
Korkmaz, der eine 100%ige Torchance vergab. Mit einem Rückpass zum 
gegnerischen Torwart fünf Meter vor dem Tor konnte der Ball nicht im 
Netz zappeln. Die Dossenheimer rochen dagegen ihre Chance zwei Mi-
nuten vor dem Ende. Bennet Pfeifer zog aus 20 Metern ab, eigentlich ein 
ungefährlicher Ball für den gut positionierten Torhüter. Doch der Ball 
wurde von einem Wiesenbacher Verteidiger unglücklich abgefälscht, so-
dass Höpfer nur noch mit den Fingerspitzen den Ball berühren konnte. 
Das half aber nicht, den Ball vor der Linie zu klären. In der Nachspielzeit 
holte sich Zelezny noch die zweite gelbe Karte ab und wurde vom Platz 
gestellt. Wieder einmal fiel das entscheidende Tor in den letzten Minuten 
der Partie. Mit einer unverdienten Niederlage musste man den 01. Mai 
also beenden. Jetzt geht es darum, die Saison anständig zu beenden und 
alles mitzunehmen was geht.

Das nächste Spiel findet am Samstag, den 07.05. beim FC Blau-Weiß 
Neckargemünd statt. Anpfiff im Stadion ist um 15 Uhr.

TV Germania

…unsere Planung der täglichen Radtouren fürs STADTRADELN 2022 
vom 08.bis 28.05.2022 steht. Das Team „Germania-Radler Wiesenbach“ 
freut sich auf viele Mit-Radler. Die Touren wurden wieder geplant von 
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Friedbert Kaiser, Christa Rensch und Beate Hartmann und werden von 
mindestens einem davon begleitet. Eine (vorläufige) Gesamtübersicht 
gibt es auf www.tv-germania.de
Geplant sind Feierabendtouren ab 17:00, längere Touren am Samstag, 
Sonn- und Feiertag, Sonntagstouren nach St. Leon-Rot (Sonne) und 
zum Naturparkmarkt nach Aglasterhausen, Frühstückstouren ab 09:00 
(12.05./17.05./24.05.) sowie mittwochs Kombi-Touren Rad/Rückf. 
S-Bahn nach Ladenburg 11.05., Weinheim 18.05. und Eppingen 25.05. zur 
Gartenschau. Treffpunkt ist jeweils auf dem Parkplatz der Biddersbach-
halle. Die angegebenen Routen können evtl. kurzfristig geändert werden, 
Entfernungen und Fahrzeiten variieren, Pausen oder Besichtigungen sind 
nicht mit eingerechnet. Auf jeder Tour oder am Ende besteht bei Bedarf die 
Möglichkeit eines “Einkehrschwungs“. Zusätzliche Infos gibt es bei Beate 
Hartmann (0622346916 beate.hartmann@tv-germania.de). Alle bei den 
Germania-Radlern registrierten Radler werden außerdem per E-Mail infor-
miert und/oder über eine WhatsApp-Gruppe. Bei Interesse bitte melden. 
Für die erste Woche sind geplant:
Mo, 9.5. 17:00 WB-Mückenl-Neckarh.Hof-NGd-WB, 25km, 2 Std.
Di, 10.5. 17:00 WB-Hoffenh.-Neidenst.-Lobenf.-WB, 35km, 2,5 Std.
Mi, 11.5. 11:00 WB-Ladenburg(Führung)-HD-Ngd-WB (Rü. S-Bahn)
Do, 12.5. 09:00 WB-Dielh.(Frühstück)-Balzf.-Hoffe-WB, 34km
Fr, 13.5.16:00 RadCheck/WB-Meckse-Gaiberg-B´tal-WB, 27km, 2 Std
Sa, 14.5. 10:00 WB-B´tal-Neckarriedkopfhütte-Ngd-WB, 28, 2,5 Std.
So, 15.5. 11:00 WB-Walldorf-Rot(Einkehr Sonne)-WB, 50km, 3,5 Std.
Bite beachten: Anmeldung erforderlich für Frühstückstour am 12.5., 
nach Ladenburg, 11.5. und Walldorf-Rot am 15.5.2022
Wir hoffen, am 13.5.2022 von 12:00 bis 18:00 Uhr den 2. RadCheck in 
Wiesenbach anbieten zu können.

Maiwanderung
Wie immer am 1. Mai hatten die Flotten Germanen eine Maitour unter-
nommen. Bei bedecktem Himmel, aber ohne Regen, ging es an der Bid-
dersbachhalle los, am Biddersbach entlang und durch die Felder nach 
Bammental. Von hier aus über die Waldstraße, am Weihwiesenbach ent-
lang, leicht ansteigend zur Totenweghütte. Hier legten wir eine Trinkpau-
se ein, bevor es weiter ging zum südlichen Rand von Waldhilsbach. Ein 
herrlicher Ausblick über den Kraichgau entlohnte uns für den Aufstieg. 
Auf schönem Waldweg gings abwärts zur Bammertsberghütte, hier noch-
mals eine kleine Pause bis wir wieder Bammental erreichten. Über die 
Rad-Fußgängerbrücke und wieder am Bach entlang kamen wir zum Rat-
hausplatz. Hier, beim Frühlingsfest konnte man Hunger und Durst stillen, 
natürlich war auch Kaffee und Kuchen gefragt, bevor sich die Gruppe auf-
löste. Bis zur nächsten Wanderung grüßt euch  Achim.

06223 8664050

amtsblatt@metropol.media

www.metropol.media
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Wöchentliche Tätigkeit für ca. 1-1,5 Std./Woche 
für WIESENBACH zu vergeben!

Interessenten melden sich bitte unter metropolmedia, 
Amtsblatt Bammental, Gaiberg, Wiesenbach,  

Tel. 06223 8664050 oder Mail: waltraud@metropol.media! !
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Fälligkeit der Grund- und Gewerbesteuer

Die Gemeindekasse erinnert an die Zahlung der zum 15.05.2022 fälligen 
Rate der Grund- und Gewerbesteuer. Da Ihnen für diese Raten keine ge-
sonderten Rechnungen zugehen, bitten wir Sie, die Fälligkeit zu beachten. 
Wir empfehlen Ihnen, der Gemeinde eine Einzugsermächtigung zu ertei-
len, so dass die Fälligkeitstermine nicht vergessen und eventuelle Mahn-
gebühren und Säumniszuschläge vermieden werden. 

Stadtradeln 2022 – es geht los!

Am Sonntag startet das Stadtradeln 2022. Von 8.5. bis 28.05. radeln die 
Kommunen im Rhein-Neckar-Kreis wieder für ein gutes Klima.
Wer teilnehmen und Kilometer für Gaiberg sammeln möchte kann sich 
jetzt unter www.stadtradeln.de/gaiberg registrieren und einem Team bei-
treten oder selbst eines gründen.
Die während des Stadtradelns gesammelten Kilometer werden dann on-
line eingetragen. 
Mit der Stadtradeln App, die es unter www.stadtradeln.de/app zum 
Download gibt geht´s noch einfacher: einfach aktivieren, Strecke per GPS 
tracken und die App schreibt die Kilometer automatisch gut.
Im letzten Jahr haben die Gaiberger Radler*innen zusammen über 15.000 
Kilometer geschafft. Machen Sie mit, damit wir das gute Ergebnis dieses 
Jahr noch toppen können!

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
GAIBERG

GEBURTSTAGE

09.05. Arnold Retzer 70 Jahre
Allen Geburtstagskindern – auch den Ungenannten – entbieten Bürgermeiste-
rin, Gemeinderat und Gemeindeverwaltung herzliche Glückwünsche.

Gemeindebücherei Gaiberg
„Kein Lesen ist der Mühe wert, wenn es nicht unterhält.“
  (William Somerset Maugham)
Liebe Leser*innen, liebe Kinder, nicht nur beim Lesen oder Hören mit 
Medien aus der Gemeindebücherei können Sie sich wunderbar unterhal-
ten fühlen. Nein, auch live haben wir etwas zu bieten, denn…
Endlich! Der Vorverkauf hat begonnen! Zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten im Bürgerbüro und in der Gemeindebücherei können Sie für 
die Wanderbühne Carnivore am 23.07.2022 und für das Huub Dutch 
Duo am 16.09.2022 Karten erwerben. Unterstützen Sie die Künstler. 
Wir brauchen die Künstler und die Künstler brauchen uns!
 Ihr/Euer Sascha Nikolajewicz
Wir, das Büchereiteam, freuen uns auf Sie/Euch und auf neue Leser*in-
nen in unserer Gemeindebücherei!   

 

BÜCHEREI
GAIBERG

Bitte nutzen Sie auch die vielfältigen Möglichkeiten wie die Webseite der 
Gemeindebücherei, die Webseite der Gemeinde Gaiberg, Presse und 
Aushänge, um sich über unser Angebot zu informieren. 
Bitte informieren sie sich vor Ort über die aktuellen Corona-Regeln

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Musikverein 1951 Gaiberg

!!! Achtung Aufgepasst !!!
Nach 2 Jahren Corona-Pause laufen wieder die Vorbereitungen für unser 
Vatertagsgrillfest.
Notiert Euch daher jetzt schon den 26.05.2022 und kommt auf den Ber-
ghof Weinäcker um gemeinsam mit uns den Vatertag zu feiern.
Wir freuen uns auf Euch. SM, SD

Grüne Liste Gaiberg

Achtung, 2 wichtige Termine der Grünen Liste:
1. Generalversammlung der Grünen Liste am 2. Juni 2022
Bedingt durch die Corona-Pandemie konnte seit 2 Jahren keine General-
versammlung der Grünen Liste Gaiberg stattfinden. 

Gaiberg
www.gaiberg.de
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Am Donnerstag, 2. Juni 19:30 Uhr, findet die Generalversammlung der 
Grünen Liste Gaiberg e. V. im Bürgerforum statt und alle Mitglieder sind 
herzlich eingeladen. Freund*innen und interessierte Bürger*innen sind 
ebenfalls willkommen. 
Wir müssen neben den notwendigen Regularien auch ein weiteres Vor-
standsmitglied wählen, nachdem Charlie Trost seinen Abschied aus dem 
Vorstand erklärt hat. Es soll auch die Gemeinderatsarbeit und anstehen-
de Entscheidungen in Gaiberg diskutiert werden. Wir freuen uns darauf, 
Euch alle wiederzusehen. 
2. Warentauschtag
Am 2. Juli 2022, von 10:00 bis 12:00 Uhr, findet wieder unser bereits tra-
ditioneller Warentauschtag statt! Aufgrund der Renovierungsarbeiten im 
Rathaus müssen wir diesmal auf den Parkplatz vor der Volksbank auswei-
chen. 
Es werden noch Helfer*innen benötigt, die beim Auf- und Abbau dabei 
sein können und Zeit haben, auch während des Marktes den Ablauf orga-
nisierend zu unterstützen.  Für die Grüne Liste,  Dr. M. Haider

Kirchenbauverein

Einladung zur Jahresversammlung 2022
Alle Mitglieder des Ev. Kirchenbauvereins Gaiberg e.V. werden gebeten, 
sich schon jetzt den Termin unserer diesjährigen Jahresversammlung zu 
notieren. Nach langer Corona-Pause wollen wir uns wieder mal live und 
in Farbe treffen: 
Die diesjährige Jahresversammlung findet am Donnerstag, 30. Juni 2022, 
um 19.00 Uhr in der Ev. Peterskirche statt. Alle Mitglieder erhalten recht-
zeitig die Tagesordnung per E-Mail oder auf dem Postweg.
Kultur und Kirche: Orgelkonzert mit Prof. J. M. Michel
In der vom Kirchenbauverein ins Leben gerufenen Reihe „Kultur und 
Kirche“ wollen wir durch Wohltätigkeitsveranstaltungen in Gaiberg Ein-
nahmen für die dringend notwendige Sanierung der Ev. Peterskirche er-
zielen. Nach dem Saxofonkonzert im letzten Dezember, das gleichzeitig 
unser Jubiläumskonzert war, ist es uns gelungen, im 2. Konzert der Reihe 
einen der besten Organisten des Landes für ein Orgelkonzert in Gaiberg 
zu gewinnen. Am Freitag, 15. Juli 2022, wird um 19 Uhr Kirchenmusikdi-
rektor und stellvertretender Landeskirchenmusikdirektor der Badischen 
Landeskirche, Prof. Johannes Matthias Michel aus Mannheim unserer 
Orgel ganz besondere Klänge entlocken. Zu dieser Veranstaltung folgen 
noch weitere Details – auch auf unserer Website unter www.kirchenbau-
verein-gaiberg.de. Bitte merken Sie sich den Termin schon mal vor. 
 Martin Boeckh (1. Vorsitzender)

Bürgermeisteramt Gaiberg
Telefon-Sammelnummer: 9501-0
Faxnummer 9501-40
Sprechstunden 
montags  8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs Geschlossen 
donnerstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.
Frauenhaus Heidelberg Tel. 06221 833088
Nachbarschaftshilfe  Tel. 9530-91
Feuerwehr Gaiberg Tel. 9501-30
Notruf Tel. 112
Wassermeister Tel. 925560

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Kinderkrippe Gänseblümchen  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung
Tagesmutter in Gaiberg:  Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg  Tel. 971760
Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:  Tel. 0176 45923059
E-Mail: schulkindbetreuung.gaiberg@gmx.de
Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat Tel. 49282
Gemeindebücherei
E-Mail buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr

Veranstaltungskalender
09.05.2022 KliBA Energieberatung, 16.00 – 18.00 Uhr,  
BürgerForum, nur mit Termin
13.05.2022 Offene Bühne - Folkmusik mit Cornelia Wehle, 
19.00 Uhr, Ortsmitte
13.05.2022 Jahreshauptversammlung SC Gaiberg,  
19.00 Uhr, Clubhaus
13.05.2022 Mitgliederversammlung TSV Gaiberg,  
19.30 Uhr, TSV-Halle
26.05.2022 Vatertagsgrillfest des Musikvereins,  
ab 11.00 Uhr, Berghof Weinäcker
28.05.2022 Einweihungsfest Neue Ortsmitte Gaiberg,  
ab 14.00 Uhr
Änderungen bitte an Nina Wesselky, Telefon: 9501-0 
E-Mail: amtsblatt@gaiberg.deG
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